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Ankommen beginnt vor der Haustür.
Hochwertige Treppensarnierung aus Naturstein - jetzt bei Feuerhaus Kalina.

✓ Kein Abriss, kein Baustress

✓ Maßgefertiger Naturstein

✓ Rutschfest & frostsicher

✓ Festpreis-Angebot in 24 Stunden

feuerhaus kalina x InnoStone

Wir sind Ihr Ansprechpartner in der Region - 
mit ehrlicher Beratung und Lösungen, die wir
selbst nutzen würden.

Mehr Infos & Beispiele auf: www.innostone.de
Feuerhaus Kalina
Maidbronner Straße 3 - 97222 Rimpar
Telefon: 09365 / 888 42 18 | Thomas Kalina

Ich freue mich   
  auf Sie!

IIhhrree  AAssttrriidd

Gezielte Beckenbodenstärkung mit 
Magnetfeldtherapie, ideal zur Behandlung 
oder Vorbeugung von Inkontinenz.
Das Beste daran? Im Sitzen und in 
Alltagskleidung – ganz ohne Aufwand!

Physiotherapie-Praxis mit 
Schwerpunkt Beckenbodentraining

Melden Sie sich direkt!
Astrid Bignasse
01520 2992539 
kontakt@pelvismile.de

Technologiepark Rimpar, Pavillon 6
Kettelerstraße 5-11, 97222 Rimpar

SStteelllleenn  SSiiee  ssiicchh  vvoorr::
      IInnkkoonnttiinneennzz
    iisstt  eeiinnffaacchh
        kkeeiinn  TThheemmaa!!

Der Schlemmer Marco • Partyservice & Catering
Marco Schierling • Tel. 01575 6017960
www.derschlemmermarco.de
info@derschlemmermarco.de
Nikolausstr. 6, 97294 Rupprechtshausen

Catering       Catering       PartyservicePartyservice

DerDer
Schlemmer arcoSchlemmer arco   M   M



3

INHALT

IMPRESSUM

Redaktioneller Inhalt und Verteilung:  
Markt Rimpar: 09365/80 67 0 
riak@rimpar.de • www.rimpar.de� 
Verantwortlich:  
Bürgermeister Bernhard Weidner�
Die Gemeinde behält sich vor bei Platzmangel 
Text- oder Bildkürzungen sowie bei Nichtein-
halten des Redaktionsschlusses (bis 12 Uhr) 
Streichung/Verschieben des Beitrages ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser 
vorzunehmen. Für die unerlaubte Verwendung 
urheberrechtlich geschützter Inhalte haftet der 
Verfasser selbst – nicht der Markt Rimpar.

Anzeigen und Layout:  
Typo-Studio Albert 
Barbara Albert • 09365 2069048  
info@typo-studio-albert.com 
www.typo-studio-albert.com  
Vertretung: Martha Albert,  
Tel.: 09365 21 22, info@typo-studio-albert.de
Für Anzeigeninhalte haftet die werbende  
Firma/der Anzeigenkunde selbst.

Druck:  
Scholz Druck GmbH  
Dieses Papier ist mit dem EU Ecolabel ausgezeich-
net und zu 100 % recycelbar. Die Druckplatten-
herstellung ist chemiefrei. Beim Druck werden 
kobalt- und schadstofffreie Öko-Druckfarben so-
wie keine chemischen Duftstoffe eingesetzt. Die 
Druckerei erzeugt Öko-Strom mit einer eigenen 
Fotovoltaikanlage und bezieht �100 % Öko-Strom 
aus Dettelbach für zusätzlich benötigten Strom.

Die nächsten Ausgaben 2026: 

Nr. Erscheinungs-
termin (ET)

Redaktions-
schluss (RS)

Anzeigen-
schluss (AS)

3 25. 02. 2026 11. 02. 2026 17. 02. 2026

4 11. 03. 2026 25. 02. 2026 03. 03. 2026

WISSENSWERTES

Mikrozensus 2026 startet: 
130 000 Bürgerinnen und 
Bürger werden befragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten 
zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im ge-
samten Bundesgebiet – der Mikrozensus 
durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung. Bundes-
weit sind ein Prozent der Bevölkerung 
und damit in Bayern rund 130 000 Perso-
nen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnah-
me tragen die Befragten dazu bei, dass 
politische Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. Die Befragung 
erfolgt als Telefoninterview oder Online-
Befragung.

Fürth. Der Mikrozensus ist die 
größte jährliche Haushaltsbe-
fragung in Deutschland. Im Rah-
men dieser Erhebung geben in 
Bayern jedes Jahr rund 130 000 
Personen in etwa 65 000 Haus-
halten stellvertretend für alle 
Bürgerinnen und Bürger des Freistaats 
Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebens-
bedingungen. Damit tragen die befrag-
ten Personen dazu bei, die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Haushalte zu ver-
stehen und die Lebensbedingungen der 
Bevölkerung zu verbessern. Nur durch 
verlässliche, qualitativ hochwertige Da-
ten können politische Entscheidungen 
zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, 
zur Förderung von Kinderbetreuung oder 
zur Unterstützung von Rentnerinnen und 
Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft 
die Mikrozensuserhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden 
Haushalte erfolgt nach einem mathe-

matisch-statistischen Zufallsverfahren, 
das zunächst Gebäude- bzw. Gebäude-
teile für die Teilnahme am Mikrozensus 
auswählt. Befragt werden die Bewohne-
rinnen und Bewohner dieser Gebäude. 
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte 
konkretisieren dazu die Stichprobe über 
die Klingelschilder. Dabei können sie sich 
als Erhebungsbeauftragte des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik ausweisen.

Anschließend werden die ausgewähl-
ten Haushalte vom Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus 
aufgefordert. Mit dem Schreiben werden 
die Haushalte ausführlich über die Erhe-
bung informiert. Die Fragen des Mikro-

zensus können entweder 
im Rahmen eines Telefon-
interviews oder einer On-
line-Befragung beantwortet 
werden. Für die Telefoninter-
views sind bayernweit etwa 
130 Erhebungsbeauftragte 
im Einsatz, die sorgfältig 

ausgewählt und für die Durchführung der 
Interviews umfassend geschult wurden. 
Die Befragungen finden ganzjährig von 
Januar bis Dezember statt.

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die 

Politik nur auf Basis verlässlicher und re-
präsentativer Ergebnisse treffen. Um dies 
zu gewährleisten, besteht nach dem Mi-
krozensusgesetz Auskunftspflicht. Alle 
Angaben werden streng vertraulich be-
handelt und ausschließlich für statisti-
sche Zwecke verwendet. Dabei werden 
die Ergebnisse in aggregierter Form ver-
öffentlicht, so dass kein Rückschluss auf 
einzelne Personen möglich ist.

gez. Bayerisches Landesamt für Statistik

Praxistag für Waldbesitzer und 
Interessierte zum Umgang mit Schäden 
an der Eiche im Bergtheimer Wald

Termin und Treffpunkt:
27.02.2026 um 15:00 am Waldpark-
platz an der Straße Bergtheim – Dip-
bach unterhalb der Weinbergskapelle, 
Dauer ca. 2 Stunden, Wetterfeste Klei-
dung und festes Schuhwerk, keine Teil-
nahmegebühr.

Anmeldung:	
Auf der Homepage  
des AELF Kitzingen-Würzburg unter: 
www.weiterbildung.bayern.de/index.
cfm?seite=veranstaltungsliste
Anmeldeschluss ist der 22.02.2026. 

gez. AELF Kitzungen-Würzburg
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Lenkungsgruppensitzung  
ILE Würzburger Norden

KI in den Verwaltungen – Schulungen  
der Mitarbeiter und KI-Chatbots für Gemeindeseiten

Die ILE hat sich zum Thema kommunale KI-Chatbots be-
raten lassen. Zusätzlich plant die ILE – gemeinsam mit dem 
BayernLab – mehrere digitale Schulungstermine für alle kom-
munalen Mitarbeitenden im Frühjahr 2026 durchzuführen, 
um deren digitale Kompetenzen gezielt weiter auszubauen.

Findung des ILE-Jugendprojekts
Die Jugendumfrage der ILE Würzburger Norden lief bis 

zum 30.11.2025. Insgesamt nahmen 51 Jugendliche teil und 
reichten dabei über 100 Projektideen ein. Die Lenkungs-
gruppe hat anschließend mögliche Umsetzungen beraten 
und geprüft, welches Projekt über das Regionalbudget 2026 
für Jugendliche in der gesamten ILE realisiert werden könn-
te. Im Ergebnis wurde beschlossen, den mehrfach genann-
ten Vorschlag einer ILE-Sommerolympiade einzureichen. 
Geplant sind dabei die Anschaffung bzw. Ausleihe verschie-
dener Spiel- und Sportgeräte, wie z. B. Bubble-Soccer, ein 
XXL-Menschenkicker, Frisbeegolf und weitere Angebote.

Im Falle einer Bewilligung soll das Projekt gemeinsam 
mit Vereinen und Jugendlichen aus der Region im Jahr 
2026 umgesetzt werden.

Einreichung von Konnis-Radtour als  
Regionalbudgetprojekt beschlossen

Um die über 90 Kulturpunkte aus Konnis Tour künftig 
noch besser erlebbar zu machen, plant die ILE, im Jahr 2026 
einen umfassenden Radweg durch alle Mitgliedskommu-
nen und nahezu alle Ortsteile der ILE-Region auszubauen. 
Der Rundweg soll entlang der einzelnen Stationen durch die 
Kommunen führen und sowohl Einheimischen als auch Tou-
ristinnen und Touristen die Vielfalt der Region näherbringen.

Das Projekt wurde vom Markt Rimpar für das Regional-
budget 2026 eingereicht. Eine Entscheidung über die Um-
setzung soll zeitnah erfolgen. Im Falle einer Förderung sind 
die Gestaltung und Anbringung von Wegebeschilderung, 
Infotafeln sowie die Erstellung von Flyern vorgesehen. Die 
feierliche Eröffnung ist für den Sommer 2026 geplant.

Netzwerkaufbau „Bike-Region Gramschatzer Wald“
Aktuell führt die ILE eine Terminumfrage durch, um ein 

erstes Netzwerktreffen zur geplanten Bike-Region „Gram-
schatzer Wald“ zu organisieren. Ziel ist es, den Radverkehr 
im Gramschatzer Wald künftig besser zu steuern und zu-
gleich neue Angebote für Radfahrerinnen und Radfahrer 
zu schaffen, um die Region als überregionale Attraktion 
weiterzuentwickeln. Das erste Netzwerktreffen soll vor-
aussichtlich im Februar 2026 stattfinden.

Schwammgebiet Würzburger Norden  
und Mainschleife Plus

Die ILE hat gemeinsam mit der Partner-ILE aus dem 
Schwammgebiet eine Pop-up-Wassererlebnisstation zur Be-
wusstseinsbildung beim Regionalbudget der Mainschleife 
Plus eingereicht und dafür eine Förderzusage in Höhe von 
10.000 Euro erhalten. Das Projekt soll nun zeitnah durch die 
zuständige Arbeitsgruppe beim nächsten Netzwerktreffen 
im Februar weiter vorangetrieben und konkretisiert werden.

gez. Allianz Würzburger Norden e.V.

Programm – Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald

•	 Montag, 16. Februar 2026, 10:00 Uhr – 12:30 Uhr
Abenteuerliche Schatzsuche im Gramschatzer Wald
Aktivität für Kinder ab 8 Jahren; Anmeldung notwendig  (s.u.)

•	 Mittwoch, 18. Februar 2026, 14:15 Uhr – 16:15 Uhr
Waldwerkstatt – Wir bauen eine Nisthilfe für Vögel
Aktivität für Kinder ab 8 Jahren.  
Materialkosten: 10 €/Nistkasten; Anmeldung notwendig  (s.u.)

•	 Donnerstag, 19. Februar 2026, 14:15 Uhr – 16:15 Uhr
Waldwerkstatt – Waldwichtel und andere Fantasiewesen
Angebot für Familien mit Kindern ab 5 Jahren.
Anmeldung notwendig (s.u.)

•	 Freitag, 20. Februar 2026, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Brotzeitbrettchen mit Brandmalerei
Aktivität für Kinder ab 8 Jahren; Anmeldung notwendig (s.u.)

•	 Sonntag, 22. Februar 2026, 14:15 Uhr – 16:45 Uhr
Gramschatzer Waldschätze – Wanderung zum „Ochsenhäusle“
Festes Schuhwerk empfohlen. Wanderung für Geübte!
Anmeldung notwendig (s.u.)

Allgemeine Hinweise:
Teilnahmebedingungen: Für die Veranstaltungen ist eine An-
meldung, spätestens zwei Werktage vor der Veranstaltung, 
notwendig, damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 
Bitte geben Sie auch eine Telefonnummer an, unter der Sie er-
reichbar sind. Gelegentlich müssen wir eine Veranstaltung auch 
absagen, zum Beispiel wegen schlechtem Wetter, oder wenn 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist.
Führungen: Werden in der Regel durch Mitarbeiter des Walder-
lebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. Externe An-
bieter, die Führungen leiten, werden benannt. Hinweis: Ab 15 
Personen können Führungen auch außerhalb dieses Program-
mes nach Absprache gebucht werden.
Anmeldung: Hierfür unter Telefon: 0931 801057-7000 oder
E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Treffpunkt: Sofern nichts anderes im Programmtext angege-
ben ist, ist der Treffpunkt auf der Terrasse im Eingangsbereich 
des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald.
Kosten: Die Führungen sind in der Regel kostenlos! Wenn bei ein-
zelnen Veranstaltungen Teilnahmegebühren, oder Materialkosten 
anfallen, ist dies bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt.
Erreichbarkeit: Von Würzburg aus ist das Walderlebniszentrum 
sehr gut mit den öffentlichen Verkehrsmitteln (Buslinie 450 und 
452) zu erreichen. Natürlich sind wir auch mit dem Fahrrad und 
dem Pkw gut erreichbar. Weitere Infos unter: www.vvm-Info.de

•	 Schulen: Schulklassen aller Schulformen erhalten kosten
lose Führungen zu Wald- und Naturthemen, abgestimmt auf 
den jeweiligen Lehrplan.

•	 Multiplikatoren: Treten Sie an uns heran, wenn Sie als 
Lehrkräfte, oder Erzieherinnen und Erzieher das Ökosys-
tem Wald, seine Bedeutung und Bewirtschaftung, sowie die 
Waldpädagogik kennenlernen möchten. Wir gestalten ger-
ne eine Fortbildung für Sie.

•	 Sonstige Gruppen: Ab 10 Interessenten organisieren wir 
z.B. für Waldbesitzervereinigungen, oder Gartenbauvereine 
das ganze Jahr über Waldführungen, die auf die jeweiligen 
Wünsche und Bedürfnisse zugeschnitten sind.

•	 Kindergeburtstage: Auf Wunsch vermitteln wir gerne auch 
Kindergeburtstage im Wald.
 

Informationen zum Programm im Internet unter:  
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

mailto:wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de
http://www.vvm-Info.de
http://www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
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Kommunalwahlen am 08.03.2026

Am 08.03.2026 werden auf Gemeindeebene der erste Bür-
germeister und der Gemeinderat, auf Kreisebene der Landrat 
und der Kreistag gewählt. Bis zum 15.02.2026 bekommen 
alle Wahlberechtigten eine Wahl-Benachrichtigung mit der 
Post. Falls Sie wahlberechtigt sind und keine erhalten haben, 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.

Wenn Sie im Wahllokal wählen wollen:
Diese Wahlbenachrichtigung bitte am Wahltag zusammen 

mit dem Personalausweis oder einem anderen Ausweispapier 
mit ins Wahllokal bringen. 

Wenn Sie per Briefwahl wählen wollen:
Die Rückseite der Wahlbenachrichtigung kann als Antrag auf 

Briefwahlunterlagen genutzt werden.
Wichtig sind hier die Angaben, ob die Unterlagen an Ihre Mel-

deadresse oder eine Alternativadresse geschickt werden sollen 
und Ihre Unterschrift unter dem Antrag. Am besten werfen Sie 
den Antrag direkt in unseren Briefkasten im Eingangstor. Sie 
können die Unterlagen natürlich auch persönlich beantragen. 
Am einfachsten können Sie die Briefwahlunterlagen über un-
ser Bürgerserviceportal beantragen. Hierbei können Sie sich 
unkompliziert mit dem QR-Code auf der Wahlbenachrichtigung 
oder alternativ direkt über unser Bürgerserviceportal einloggen. 

In Ausnahmefällen ist auch eine Beantragung per E-Mail oder 
Fax möglich, wenn Sie in Ihrem formlosen Antrag Ihren vollstän-
digen Namen, Geburtsdatum und Anschrift angeben. 

Eine Beantragung ist bereits jetzt bis spätestens Freitag, dem 
06.03.2026 um 15.00 Uhr möglich. Verspätet eingegangene An-
träge dürfen nicht mehr bearbeitet werden. Ausnahmen hier-
von gelten nur bei plötzlicher Erkrankung.

Bitte beachten: Sollte am zweiten Sonntag nach dem Wahltag 
eine Stichwahl stattfinden und Sie auch für die Stichwahl Brief-
wahlunterlagen beantragen möchten, dass Sie dies auf dem An-
trag entsprechend ankreuzen.

Die Briefwahlunterlagen dürfen nach einer neuen gesetzli-
chen Regelung erst ab dem 16.02.2026 erteilt werden.

Als Briefwahlunterlagen erhalten Sie  
•	 Ihren Wahlschein
•	 einen Stimm-Zettel für die Wahl des ersten Bürgermeisters 
•	 einen Stimm-Zettel für die Wahl der Gemeinderats-Mitglieder 
•	 einen Stimm-Zettel für die Wahl des Landrats 
•	 einen Stimm-Zettel für die Wahl der Kreistags-Mitglieder 
•	 einen weißen Stimmzettelumschlag 
•	 einen großen roten Wahlbriefumschlag 
•	 ein Merkblatt als Anleitung

Wichtig ist, dass Sie 
•	 den weißen Stimmzettelumschlag mit Ihren ausgefüllten 

Stimmzetteln zukleben 
•	 den Wahlschein mit Datum unterschreiben
•	 anschließend den Wahlschein mit dem verschlossenen wei-

ßen Stimmzettelumschlag in das rote Wahlkuvert stecken 
und zukleben.

Sie können den Wahlbrief direkt zur Gemeinde bringen und 
in den Briefkasten im Eingangstor einwerfen oder alternativ im 
Bürgeramt abgeben. Das spart der Gemeinde die Portokosten. 
Geld, das evtl. sinnvoller verwendet werden kann.

Oder Sie schicken den roten Wahlbriefumschlag mit der 
Post. Sie müssen den Wahlbrief nicht frankieren. Bitte beach-
ten Sie dabei, dass die Post inzwischen 4 Tage Zeit hat den 
Brief zuzustellen. Am Sonntag erfolgt keine Zustellung mehr 
durch die Post.

Der Wahlbrief muss bis spätestens am Wahltag, dem 
08.03.2026, um 18.00 Uhr beim Wahlamt in der Gemeinde ein-
gehen.

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden. Tel. 
09365/8067-220

Ihr Bürgeramt

BITTE VORMERKEN:

•	 Am Montag nach der Kommunalwahl, den 
09.03.2026, bleibt das Rathaus wegen umfangreicher 
Nacharbeiten zur Kommunalwahl für den Parteiver-
kehr geschlossen.

•	 Ab Dienstag, den 10.03.2026, sind wir wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten für Sie da.

Ihr Wahlamt



6

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Rücksichtsvoll
bereitstellen.

Ob in Smartphones, E-Bikes, Werkzeugen oder 
Spielzeug: Akkus sind heute fast überall im Einsatz. 
Sie sind leistungsstark, wiederaufladbar, aber 
auch brandgefährlich. Die Entsorgung über den 
Hausmüll ist daher verboten. Akkus und Batterien 
müssen über den Handel oder am Wertstoffhof 
zurückgegeben werden.

In jedem Akku stecken wertvolle Rohstoffe wie 
Kobalt, Nickel oder Lithium. Durch fachgerechtes 
Recycling können diese zurückgewonnen werden, 
das schont Ressourcen und schützt das Klima.

Da steht die Tonne morgens ab 6 Uhr allein 
an ihrem angestammten Platz und wartet 
auf team orange. Doch warum lassen Sie 
Ihre Tonne so hängen? Gönnen Sie ihr ein 
paar Frühlingsgefühle und rücken Sie sie ein 
Stück näher an die Nachbartonne heran.

Die paar- oder gruppenweise Bereitstellung
macht nicht nur den Tonnen Freude, sondern 
auch den Männern in Orange. Denn sie spart 
Kraftstoff, reduziert Lärm und sorgt dafür, 
dass die Behinderung des Verkehrs durch 
das Müllfahrzeug möglichst gering bleibt.

Sicher
entsorgen.

Tipps zum sicheren Umgang mit Akkus:
▪ Nur originale Ladegeräte und Akkus verwenden
▪ Akkus nicht unbeaufsichtigt oder über Nacht laden
▪ Akkus kühl, trocken und nicht in der Sonne lagern
▪ Pole abkleben vor der Entsorgung

„

Ausbildungsstart 
September 2026
• Pflegefachfrau/-mann   

(m/w/d)
• Krankenpflegehelfer/-in   

(m/w/d)

Du suchst nach einem Ausbildungsplatz in der 
stationären Akutversorgung? Dann ist die Main-Klinik 
Ochsenfurt der richtige Arbeitgeber für dich. Während 
deiner Ausbildung besuchst du die neue Pflegeschule 
am Klinikstandort. Dort leben und lehren wir eine 
moderne und innovative Schulstruktur. Schülerinnen 
und Schüler gestalten Lernprozesse aktiv mit. 

Main-Klinik Ochsenfurt gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Am Greinberg 25 | 97199 Ochsenfurt
www.karriere-main-klinik.de

Du weißt noch nicht, ob Pflege 
zu dir passt? Ich berate dich gern. 
Probiere es einfach aus – 
mit einem Praktikum oder FSJ 
bei uns in der Main-Klinik.

Elisabeth Flury 
09331 908–7018 (Di – Do)
elisabeth.flury@main-klinik.de

Zu unserer 
Karriereseite
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11. Netzwerk-Treffen der  
Klimaschutznetzwerke ÜZ in Rimpar

Am 22.01.26 fand in der Alten Knabenschule in Rimpar das 11. 
Netzwerk-Treffen der Klimaschutznetzwerke der ÜZ statt. Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister aus Nachbargemeinden 
und Vertreter aus Energie-Fachbereichen kamen zusammen, 
um sich über aktuelle Entwicklungen und praxisnahe Lösungen 
im Bereich Klimaschutz und Energiewende auszutauschen.

Rimpars Bürgermeister Bernhard Weid-
ner begrüßte die Gäste und betonte die 
Bedeutung der Zusammenarbeit im Netz-
werk sowie den gemeinsamen Beitrag zu 
einer nachhaltigen Energiezukunft.

Im Mittelpunkt des Treffens standen 
unter anderem Themen wie Bürgerener-
gie bzw. Energie Sharing, Speichertechnik, 
Smart-Meter sowie dynamische Strom-
tarife. Dabei wurden sowohl technische 

Möglichkeiten als auch Chancen für Kom-
munen und Privathaushalte diskutiert.

Der Austausch fand in zwei Gruppen 
statt: Beide Gruppen nutzten die Rim-
parer Schlossgaststätte als Treffpunkt für 
Gespräche und Vernetzung in angeneh-
mer Atmosphäre.

Text und Foto: Nadja Kess

Warum sich die Umstellung auf Öko-Landbau 
lohnt: Bio-Betriebe berichten aus der Praxis

Die Veranstaltungsreihe richtet sich an alle, die über eine Um-
stellung zum Öko-Landbau nachdenken oder einfach mehr über 
Bio wissen wollen. Es wird um Anmeldung gebeten. Mehr Infor-
mationen sind auf den Webseiten der unterfränkischen Öko-
Modellregionen Aschaffenburg, Oberes Werntal, Rhön-Grabfeld 
und stadt.land.wü. unter www.oekomodellregionen.bayern in 
der Rubrik „Regionen“ zu finden.

Text: Michael Kämmerer

Vom Bio-Acker ins  
Gästezimmer: Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. startet Tourismus-Projekt

Der Tourismus ist für Stadt und Landkreis Würzburg seit 
Jahren eine bedeutende Einnahmequelle, die durch die kon-
sequente Verzahnung von Nachhaltigkeit und regionaler Wert-
schöpfung noch weitere Potenziale entfalten kann. Genau hier 
setzt das neue Projekt Bio-Tourismus an. Aktuell werden für das 
Vorhaben motivierte Akteure gesucht, die an der Mitgestaltung 
interessiert sind. Daher lädt die Projektstelle Bio-Tourismus am 
Donnerstag, 5. Februar 2026, von 16:30 bis 17:30 Uhr zu einer On-
line-Infoveranstaltung ein. Die Anmeldung ist bis einen Tag vor-
her über https://eveeno.com/322765894 möglich.

Das Projekt Bio-Tourismus hat das Landratsamt Würzburg 
über die Fördermöglichkeit für „außergewöhnliche Projekte“ im 
Rahmen der Öko-Modellregion stadt.land.wü. beantragt. Die 
Bewilligung erfolgte durch das Amt für ländlichen Entwicklung 
mit einer Laufzeit bis zum 30 September 2028. Gefördert wird 
das Projekt mit Mitteln des Freistaats Bayern aus dem Landes-
programm BioRegio 2030. Dieses hat zum Ziel, die bayerische 
Bio-Branche zu stärken und den Anteil der ökologisch bewirt-
schafteten Fläche in Bayern auf 30 Prozent auszuweiten.

Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Modellre-
gion stadt.land.wü. unter oekomodellregionen.bayern/stadt.land.
wue. in der Rubrik „Termine“ zu finden. Fragen beantwortet Pro-
jektmitarbeiterin Janina Moßburger (Tel.: 0931 8003-5115, E-Mail: 
j.mossburger@ra-wue.bayern.de).

Text: Michael Kämmerer

Kostenloses Informations
angebot zur Existenzgründung, Existenz-
erhaltung und Unternehmensnachfolge

Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusam-
menarbeit mit den Aktivsenioren Bayern e.V. einen Sprech- und 
Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe sowie Existenz-
gründer aus Stadt und Landkreis Würzburg an. Die Erstberatung 
ist kostenfrei. 
•	 Der nächste Sprech- und Informationstag findet am Mitt-

woch, 11. März 2026, von 9 bis 12:30 Uhr in Würzburg statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid (Tel.: 
0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de).

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Text: Michael Kämmerer

Meldefrist für Wasserzähler beachten:  
Landratsamt Würzburg bittet um rechtzeitige  
Mitteilungen zu Brunnen

Wer im Landkreis Würzburg einen Brunnen besitzt und da-
raus Grundwasser nutzt, ist verpflichtet, die entnommenen 
Wassermengen regelmäßig zu erfassen und dem Landratsamt 
Würzburg mitzuteilen. Spätestens bis Ende März 2026 müssen 
die Zählerstände für das Jahr 2025 an die Untere Wasserrechts-
behörde gemeldet werden. Die konkrete Frist ist im jeweiligen 
Bescheid festgelegt.

Durch zunehmend heiße Sommer und geringere Niederschlä-
ge ist es wichtig zu wissen, wie viel Grundwasser aus Brunnen 
gefördert wird. Nur auf Basis zuverlässiger Meldungen lassen 
sich die Grundwasserstände beobachten und künftige Entnah-
memengen fachgerecht festlegen. Für jede genehmigte Wasser-
entnahme ist ein Wasserzähler vorgeschrieben, der regelmäßig 
abzulesen ist. Die Übermittlung der Zählerstände erfolgt über das 
Meldeformular unter www.landkreis-wuerzburg.de/formulare in 
der Rubrik Wasserrecht im Bereich Online-Anträge.

Für Fragen steht das Landratsamt per E-Mail an wasserrecht@
lra-wue.bayern.de und telefonisch unter der Nummer 0931 
8003-5471 zur Verfügung.

Text: Michael Kämmerer

http://www.oekomodellregionen.bayern
https://eveeno.com/322765894
mailto:j.mossburger@ra-wue.bayern.de
mailto:b.schmid@lra-wue.bayern.de
http://www.aktivsenioren.de
http://www.landkreis-wuerzburg.de/formulare
mailto:wasserrecht%40lra-wue.bayern.de?subject=
mailto:wasserrecht%40lra-wue.bayern.de?subject=
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GmbH & Co. KG E-Mail: info@zuerrlein.de

Wir wünschen Ihnen frohe 
närrische Zeiten und sorgen 
bei Ihrer Haustechnik für 
geordnete Verhältnisse. 

Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwassertechnik
Maximilian und Jessica Hasenwinkel
Haustechnik Zürrlein GmbH & Co. KG
Kettelerstraße 96•97222 Rimpar
09365/98 96•info@haustechnik-zuerrlein.de

Wir wünschen Ihnen frohe 
närrische Zeiten und sorgen 
bei Ihrer Haustechnik für 
geordnete Verhältnisse.

Unsere Leistungen:
• Heizungsanlagen  

Wartung u. Reparatur
• Solaranlagen und  

Wärmepumpen
• Kanalortung, Kanal-TV 

und -reinigung
• Regenwasseranlagen
• Badsanierung

GmbH & Co. KG

12 Jahre

In Rimpar und Güntersleben

Mobil: 0171/5301571

Rimpar:  Donnerstag, 16 – 18 Uhr
Güntersleben:  Mittwoch, 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Büros:

Unser nächster Theoriekurs 
in Rimpar findet im März statt. 
Über die neuen Termine informieren wir 
Sie rechtzeitig auf unserer Homepage.
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900 Bäume für unsere Zukunft –  
gemeinsam pflanzen im Jubiläumsjahr

Unser Ort feiert Jubiläum und was 
könnte dieses besondere Jahr schöner wi-
derspiegeln als eine gemeinsame Aktion, 
die bleibt und weiterwächst?

Gemeinsam mit unserem Bürgermeis-
ter Bernhard Weidner und unserem Ge-
meindeförster Philipp Stamm laden wir 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 
sich an der Pflanzaktion „900 Bäume für 
unsere Zukunft“ zu beteiligen. Als sicht-
bares Zeichen für Zusammenhalt, Ver-
antwortung und die Verbundenheit mit 
unserer Heimat wollen wir gemeinsam 
900 Bäume pflanzen.

Eingeladen sind ausdrücklich Erwach-
sene ebenso wie Kinder, denn Natur zu 

erleben und Zukunft zu gestalten ist eine 
Aufgabe für alle Generationen.

Ob als Familie, Verein, Schulklasse oder 
Einzelperson: Jede helfende Hand ist will-
kommen. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Freude an der Natur und am 
gemeinsamen Tun reichen völlig aus.
•	 Treffpunkt ist am Samstag, 21. Febru-

ar 2026 um 9 Uhr am Parkplatz Rich-
tung Güntersleben: (Treffpunkt am 
Parkplatz: https://maps.app.goo.gl/
kf8t5nbQZBbNtckJ8). 

•	 Von dort aus fahren wir in Fahrgemein-
schaften gemeinsam zur Pflanzfläche. 
(Treffpunkt Pflanzaktion: https://maps.
app.goo.gl/ApSkzuwbSVQwFExu9) 

•	 Die Rückkehr ist gegen 13 Uhr geplant.
Das benötigte Werkzeug wird von der Ge-
meinde gestellt. Eigenes Werkzeug kann 
gerne zusätzlich mitgebracht werden. Für 
eine kleine Brotzeit und Getränke ist eben-
falls gesorgt, denn auch das Miteinander 
soll an diesem Tag nicht zu kurz kommen.

Bitte beachten Sie, dass die Pflanzak-
tion nur bei geeigneter Witterung statt-
finden kann. Bei gefrorenem Boden oder 
starkem Regen wird die Veranstaltung auf 
einen Ersatztermin verschoben. Eine ent-
sprechende Information erfolgt spätes-
tens am Vortag über die Homepage und 
die Markt Rimpar App.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber 
wenn Sie eine kurze Nachricht per Mail an  
rueckantwort@rimpar.de  absetzen, kön-
nen wir genügend Brotzeit einkaufen. 

Lassen Sie uns gemeinsam etwas schaf-
fen, das wächst – für uns und für kom-
mende Generationen.

Wir freuen uns auf viele Mitpflanzerin-
nen und Mitpflanzer! 🌱

Text und Bild: Nadja Kess

Jubiläumswurst – Rimpars 
Jubiläum zum Reinbeißen

Zum Jubiläumsjahr „900 Jahre Markt Rim-
par“ gibt es nicht nur viele Veranstaltungen, 
sondern auch ein ganz besonderes Produkt 
für alle, die das Festjahr gerne kulinarisch 
feiern möchten: die Jubiläumswurst.

Die Jubiläumswurst wurde von der 
Metzgerei Hollerbach eigens für das Orts-
jubiläum hergestellt und verbindet damit 
regionales Handwerk mit echter Rimparer 
Feststimmung. Bereits beim Auftakt am  

Kobel wurde sie vom Keidelshof verkauft 
und kam hervorragend an.

Wer die Jubiläumswurst verpasst hat 
oder sich einfach noch einmal ein Stück 
Jubiläum mit nach Hause nehmen möch-
te, hat weiterhin Gelegenheit dazu: Die 
Jubiläumswurst wird weiterhin auf dem 
Keidelshof sowie auf dem Bauernmarkt an-
geboten und ist ab März auch in den Filia-
len der Metzgerei Hollerbach erhältlich.

Ein herzhaftes Stück Rimpar passend 
zum Jubiläumsjahr und ideal für eine lecke-
re Brotzeit oder als kleines Mitbringsel. Text: Nadja Kess, Foto: Katja Hollerbach

https://maps.app.goo.gl/kf8t5nbQZBbNtckJ8
https://maps.app.goo.gl/kf8t5nbQZBbNtckJ8
https://maps.app.goo.gl/ApSkzuwbSVQwFExu9
https://maps.app.goo.gl/ApSkzuwbSVQwFExu9
mailto:rueckantwort@rimpar.de
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Soziale Dienste –  
Angebot des Seniorenrates

•	 Rufen Sie an: Manfred Schömig, Tel.: 
09365/1644, für Altersrente und Besteue-
rung; Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526, für 
Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 

•	 Pflegeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
•	 Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse in Bayern:  

Tel.: 0800/7721111. 
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
•	 Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de 

Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
•	 Pflegeberatung: Kostenlose Beratung rund um die Pflege  

erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor: Tel.: 09367/988790,  
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de

•	 Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. einer Abteilung des  
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg“:  
Pflege- und Wohnberatung: Linda Vierheilig, Tel. 0800/0001027,  
pflegeberatung@kommunalunternehmen.de

•	 Fachstelle für pflegende Angehörige: Tel. 0931/8044281 – 
Barbara Heller: barbara.heller@wirkommunal.de, Stephanie 
Kampschulte: stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 

•	 Hospiz- und Trauerarbeit: Malteser: Koordinatorinnen,  
Tel. 0931/4505-227, Hospizverein: 0931/5 33 44

•	 Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie 
Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise.

 Text: Evelyne Sachs und Josef Fischer

SENIOREN

Seniorentreff im AWO-Heim
Fasching mit Musik

AWO-Heim Rimpar, Günterslebener Str. 14  
Kontakt: Harald Schmid, 0173/7009629
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

19. 02. 
13:30 Uhr

Spende vom  
Keidelhof und 
den Landfrauen 

Aus dem Erlös von 
ihrem Stand auf der „Dorfweihnacht Rim-
par“ erhielt die Tagespflege Rimpar vom 
Keidelhof und den Landfrauen eine Spen-
de in Höhe von 200 Euro.

Petra und Helmut Keidel überreichten 
diesen Betrag persönlich und nutzten den 
Nachmittag zum gemeinsamen Kaffee 
und netten Gesprächen mit den Gästen 
der Tagespflege. 

Das Ehepaar hatte dabei zugesagt, 
nochmals wiederzukommen: dann wird 
Petra Keidel aus ihrem Buch vorlesen und 
Helmut Keidel einen interessanten Film 
über die Rimparer Landwirtschaft zeigen. 

Die Gäste sowie die Leitung, Susanne 
Schiedermeier, bedankten sich recht herz-
lich für dieses Engagement. 

Text: Susanne Schiedermeier,  
Caritas Sozialstation St. Gregor

Foto: Sabine Schwarz-Issing

Wie vererbe ich mein Hab und Gut?

Vortrag von Altlandrat Eberhard Nuß am 
25.02.2026, 14:00 Uhr im Sportheim Gramschatz

Es ist für viele kein leichter Gedanke: Was geschieht 
nach dem eigenen Tod mit dem Nachlass? Vielleicht fällt 
der Gedanke leichter, wenn man es damit auch den künf-
tigen Erben leichter macht – und zu Lebzeiten Klarheit 
schafft. 

Der Altlandrat Eberhard Nuß bietet mit seinem Vortrag, 
in entspannter Atmosphäre und bei Kaffee und Kuchen, 
eine erste Hilfestellung und Orientierung. 

Die Informationen sollen helfen, grundlegende Fragen 
zu klären und rechtzeitig über die eigene Nachlassrege-
lung nachzudenken. Jeder hat es selbst in der Hand, seine 
Vermögensnachfolge zu regeln. Klare Regelungen kön-
nen auch helfen, später Streit und Ärger zwischen den 
Erben zu vermeiden.

Folgende Fragen und Inhalte werden behandelt:
•	 Wie verfasse ich ein Testament?
•	 Wo kann ich mein Testament sicher aufbewahren?
•	 Wer beerbt mich eigentlich, wenn ich kein Testament  

geschrieben habe?
•	 Was erbt ein Ehegatte?
•	 Wie verhält es sich mit dem Pflichtteil?
•	 Ab wann bezahle ich Erbschaftssteuer?

Zur Veranstaltung des Offenen Seniorenkreises Gram-
schatz sind alle Interessierten unter dem Motto „Gut 
informiert lässt sich vieles leichter regeln!“ am 25. Fe-
bruar 2026, ab 14:00 Uhr im Sportheim Gramschatz 
herzlich eingeladen.

Text: Eva Lambl, Offener Seniorenkreis Gramschatz

http://www.seniorenportal-mainfranken.de
http://www.kulturtafel-wuerzburg.de
mailto:info@kulturtafel-wuerzburg.de
mailto:info@sankt-gregor.de
http://www.sankt-gregor.de
mailto:pflegeberatung@kommunalunternehmen.de
mailto:barbara.heller@wirkommunal.de
mailto:stephanie.kampschulte@wirkommunal.de
http://www.seniorenrat-rimpar.de
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Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

Menü-Service.Hausnotruf.

Menü-Service.
Das Rote Kreuz, einfach Lecker.

„Meine Mutter weiß genau:
Wenn sie Hilfe braucht, tue ich alles,
was ich kann. Aber im akuten Notfall?
Da kann das Rote Kreuz
einfach mehr.
Und das weiß sie ja auch.
Es ist also eigentlich nicht ihr,
sondern unser Hausnotruf.
Er macht uns beide sicherer.“

„Heut‘ genieß ich meine Rente:
mit Pasta al dente.
Aber morgen gibt‘s wieder einen 
saftigen 
Schweinsbraten!“

www.brk-hausnotruf.de │ Tel. 0931 80008-510 www.menueservice-wuerzburg.de │ Tel. 0931 80008-520
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Ihre Reisepro�s aus Rimpar beraten Sie gerne!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 – 18 Uhr I Samstag von 10 – 14 Uhr (zusätzlich von 14 – 18 Uhr telefonisch)

Auch Sonntags 0931 – 97 09 90 99 telefonische Buchung und Beratung von 10 bis 18 Uhr

Würzburg Juliuspromenade 58 Tel. 0931 / 99139460
Schweinfurt Spitalstraße 20 Tel. 09721 / 4742090
Bad Kissingen Ludwigstraße 13 Tel. 0971 / 3006
Bad Kissingen/Garitz Riedgraben 5 Tel. 0971 / 7857591

REISE-WELT
FRÖHLICH

www.re i sewe lt f roehl i ch .de w w w . i c h w i l l sc h i f f . d e

Unsere Kreuzfahrt-Boutiquen:
Würzburg Marktplatz 18 Tel. 0931 / 97099099
Bamberg Hauptwachstr. 12 Tel. 0951 / 70043990
Fulda Marktstraße 2 Tel. 0661 / 94268333

www.reiseweltfroehlich.de
Ihre Nummer 1 in Sachen Gruppenreise in der Region

   EXKLU SIVE 
JAPAN GRUP PENREISE

www.ichwillschiff.de
Ihre Buchungsstelle für Mein Schiff , AIDA, MSC Cruises & mehr in Nordbayern und Hessen

AIDA Kombi – 7 Tage Kreuzfahrt + 3-7 Tage Badeverlängerung – Kanaren
AIDAcosma mit Vollpension inkl. Tischgetränke + Hotel Febr. – März 2026

Route: Gran Canaria – Funchal/Madeira – Teneriffa – Fuerteventura – Lanzarote
Hotel: Auswahl verschiedener Hotels ab 3* auf Gran Canaria – egal ob Frühstück oder All Inclusive – inkl. Flüge & Transfers ab € 1245

AIDA Kombi – 7 Tage Kreuzfahrt + 3-7 Tage Badeverlängerung – Mallorca
AIDAcosma mit Vollpension inkl. Tischgetränke + Hotel Mai – Okt. 2026

Route: z.B. Mallorca – Seetag – La Spezia – Civitavecchia/Rom – Korsika – Barcelona – Mallorca
Hotel: Auswahl verschiedener Hotels ab 3* – egal ob Frühstück oder All Inclusive – inkl. Flüge & Transfers ab € 1189

AIDA Kombi – 7 Tage Kreuzfahrt + 3-7 Tage Badeverlängerung – Korfu
AIDAblu mit Vollpension inkl. Tischgetränke + Hotel Mai – Okt. 2026

Route: z. B. Korfu – Seetag – Triest/Venedig – Zadar – Kotor – Dubrovnik – Bari – Korfu
Hotel: Auswahl verschiedener Hotels ab 3* – egal ob Frühstück oder All Inclusive – inkl. Flüge & Transfers ab € 1249

MSC Cruises Kombi – 7 Tage Kreuzfahrt + 3-7 Tage Verlängerung – Miami
MSC World America mit Vollpension + Hotel April – Okt. 2026

Route: z. B. Miami – Seetag – Roatan/Honduras – Costa Maya – Cozumel – Seetag – Ocean Cay – Miami
Hotel: Auswahl verschiedener Hotels ab 3* - egal ob ohne Verpflegung oder mit Frühstück – inkl. Flüge & Transfers ab € 2345

Costa Kombi – 7 Tage Kreuzfahrt + 3-7 Tage Verlängerung – Barcelona
Costa Smeralda mit Vollpension + Hotel Mai – Okt. 2026

Route: z. B. Barcelona – Ibiza – Seetag – Palermo/Sizilien – Civitavecchia/Rom – Savona – Marseille – Barcelona
Hotel: Auswahl verschiedener Hotels ab 3* – egal ob ohne Verpflegung oder mit Frühstück – inkl. Flüge & Transfers ab € 1489

11 Tage Erlebnisreise „Yokoso“  – Willkommen in Japan
– Bequemer Bustransfer bis/ab Flughafen Frankfurt

Zustieg möglich in Würzburg, Schweinfurt, Bad Kissingen,
Fulda, Bamberg, Steinfeld und Bad Neustadt

– Flüge mit China Airlines in der Economy-Class
ab/bis Frankfurt bis Tokio/ab Osaka

– 8 Hotelübernachtungen (Bad oder Dusche/WC)
– Separater Gepäcktransport von Kanazawa nach Kyoto

(eine Nacht ohne Hauptgepäck)
– 8x Frühstück, 1x Abendessen
– Deutsch sprechende qualifizierte Gebeco

Erlebnisreiseleitung

4 Tage Flusskreuzfahrt – Holland zur Tulpenblüte
MS Vista Sky mit Alles Inklusive 29.03. – 01.04.2026

Bequemer Bustransfer nach Köln – Einschiffung – Amsterdam – Nijmegen – Köln – Ausschiffung – Busheimreise
Verschiedene Ausflüge an Bord buchbar: Keukenhof – Grachtenfahrt – Stadtführungen etc. ab € 795

8 Tage Flusskreuzfahrt – 3-Länder Rheinromantik
MS VistaRio mit Alles Inklusive 17.06. – 24.06.26

Bequemer Bustransfer nach Köln – Einschiffung – Rüdesheim – Speyer/Germersheim – Straßburg
Basel – Breisach – Worms/Mannheim/Mainz – Köln– Busheimreise Ausflugspaket buchbar ab € 1495

8 Tage Flusskreuzfahrt – Donauromanze im Spätsommer
MS VistaLilea mit Alles Inklusive 08.10. – 15.10.26

Bequemer Bustransfer nach Passau – Einschiffung – Melk – Wien /über Nacht – Budapest /über Nacht
Esztergom – Bratislava – Weißenkirchen/Dürnstein – Passau – Busheimreise – Ausflugspaket buchbar ab € 1395

6 Tage Flusskreuzfahrt – Donaumetropolen im Sommer
MS Vista Lilea mit Alles Inklusive 26.09. – 01.10.2026

Bequemer Bustransfer nach Passau – Einschiffung – Wien – Budapest – Bratislava
Weißenkirchen – Passau – Ausschiffung – bequeme Busheimreise – Ausflugspaket buchbar ab € 995

15 Tage Flusskreuzfahrt – Donauwalzer bis in Delta
MS Ariana mit Alles Inklusive Juni – Sept. 2026

Individuelle Anreise nach Passau – Wien – Esztergom – Budapest – Kalosca – Belgrad – Russe – Giurigiu Oltenita
Tulcea – Russe – Novi Sad – Komárno – Bratislava – Krems – Melk – Passau – Bahnfahrt zubuchbar ab € 2499

14.09. – 24.09.2026
Doppelzimmer € 4395
Einzelzimmer € 4995

– Tokio entdecken

– Busausflug nach Kamakura
– Krähenburg Matsumoto
– Makaken von Jigokudani
– Besuch des alten Dorfes Shirakawago
– Landschaftsgarten Kenroku-en Park
– Nara und Fushimi Inari Schrein
– Alle Eintrittsgelder
– Ausgewählte Reiseliteratur
– kostenfreier Informationsabend in

Würzburg | Anmeldung erforderlich

Japan fasziniert. Japanische Produkte mögen uns ver-
traut sein, das Land und seine Kultur sind es nicht.
Futuristische Architektur neben Shinto-Schreinen,
Roboter neben Ryokans. Eine Reise mit vielen Höhepunk-
ten vom spannenden Tokio bis zum geheimnisvollen
Kyoto in ausgewählten Hotels. Eines ist sicher, diese reiz-
volle Insel zaubert jedem Gast ein Lächeln ins Gesicht.

Kostenloser
Info-Abend
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Nachruf für Oberlehrer Roland Kiechle

Vor kurzem erreichte mich die traurige Nachricht, dass 
Roland Kiechle, langjähriger Lehrer an der Maximilian-Kol-
be-Hauptschule nach langer Krankheit verstorben ist. 

Roland Kiechle kam 1966 von Oberbayern an die Volks-
schule Rimpar, damals noch alle Klassen im Schulhaus Neue 
Siedlung 1. Zusammen mit drei weiteren jungen Lehrern 
aus dem Süden Bayerns war er abgeordnet worden, um den 
bestehenden Lehrermangel in Franken zu mildern. Wäh-
rend seine drei bayerischen Kollegen nach den vier Pflicht-
jahren in ihre Heimat zurückkehrten, heiratete Roland K. 
hier und blieb der Rimparer Schule erhalten. Mit dem Bau 
der neuen Schule an der Kirche und Trennung in Grund- 
und Hauptschule entschied er sich für den Unterricht in den 
höheren Jahrgängen. Bis zu seiner Pensionierung blieb er 
Klassenlehrer in den 5./6. Jahrgängen, übernahm aber auch 
bei Bedarf Fachstunden in den Abschlussklassen. 

Herr Kiechle wurde von Schülern, Eltern und Kollegen 
aufgrund seines ausgeglichenen Wesens und seiner Fach-
kompetenz sehr geachtet. Als Schulleiterin schätzte ich ihn 
besonders, da er stets bereit war zusätzliche Aufgaben und 
Vertretungsstunden zu übernehmen. Ehemalige Schüler 
und Kollegen erinnern sich gerne an diesen engagierten 
Pädagogen!

� Text: Hanne Mintzel, Rektorin a.D., Foto: Schularchiv

KIGA / HORT / SCHULE

Infotage der St.-Ursula-Schule Würzburg
•	 Infoabend Gymnasium: 02.03.2026, 18 Uhr
•	 Offenes Schulhaus Gymnasium & Realschule: 

07.03.2026, 11 bis 15 Uhr
•	 Infoveranstaltung Realschule: 07.03.2026, 11 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Kontakt: 
St.-Ursula-Schule | Gymnasium und Realschule für Mädchen | 
Augustinerstraße 17 | 97070 Würzburg | 0931 355120 | sekreta-
riat@schule-ursulinen.de | www.st-ursula-schule-wuerzburg.de |  
instagram: ursulinen_wuerzburg

David-Schuster-Realschule – Di., 03. März 2026

•	 	Tag der offenen Tür 17 – 19 Uhr
•	 	Informationen für die Eltern 19 Uhr 

mit Schnupperprogramm für die neuen 5. Klässler

Das macht die David-Schuster-Realschule aus:
•	 Keine unangekündigten Leistungsnachweise
•	 Schwerpunkte 5. Jahrgangsstufe: Forschen und Bewegung
•	 Große Auswahl an Wahl- und Förderunterricht
•	 Schulsozialpädagogik und Lerncoaching
•	 Klimaschule und Schulgarten
•	 TUSCH-Schule (Theater und Schule)
•	 Offene Ganztagsbetreuung
•	 Sozialwesen als mögliche Ausbildungsrichtung
•	 Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns: 
David-Schuster-Realschule, Sandbergerstraße 1, 
97074 Würzburg ; Telefon: 0931 26023-500;  
E-Mail: sekretariat@dsr-wue.de

Verabschiedung Oberlehrer Roland Kiechle (3.v.r.) 
im Jahre 2000.

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden

Baum- und Rosenschule • Gartengestaltung 
Topfrosen • Inh. Gebr. T & M Hornung

Kosmetikstudio Irina Schwan    Mobil: 0163 9885186
 info@schwan-beauty.de    www.schwan-beauty.de

Termin nach Vereinbarung    97222 Maidbronn

mailto:sekretariat@schule-ursulinen.de
mailto:sekretariat@schule-ursulinen.de
http://www.st-ursula-schule-wuerzburg.de
mailto:sekretariat@dsr-wue.de
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Jahresprogramm – Kommunale  
Jugendarbeit Landkreis Würzburg
Das neue Jahresprogramm ist veröffentlicht unter: 
www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm

Ballonmodellage I – Ballonfiguren-Kreativ-Workshop 
•	 Termin: Sa., 07.03.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr	
•	 Teilnehmende:	 ab 6 Jahre; maximal 20 Plätze
•	 Ort: Giebelstadt, „Zacherle“, Ingolstadterstraße 11
•	 Kosten: 10,00 Euro 
Infos und Anmeldung unter:  
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg

Text:  Kommunale Jugendarbeit Landkreis Würzburg

FAMILIENSTÜTZPUNKT
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
Das bewegte Wohnzimmer 

Termin:   29.02.2024 um 15:00 Uhr 

Treffpunkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG 

Referentin:  Claudia Dörr 

   Heilerziehungspflegerin und PEKiP Gruppenleiterin 

 

Für Familien mit Kindern im Alter 0-2 Jahren,  

Geschwisterkinder sind immer willkommen! 

 

Lustvolle “Bewegungs-Räume“ warten überall! Jedes Kind liebt spielerische 

Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsförderndes Umfeld, in dem sich  

Kinder nach Lust und Laune bewegen können und das zum Erkunden, Erforschen 

und Entdecken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewegung 

fördert auch die geistige Entwicklung. Hier lasst ihr euer Kind mit dem ganzen 

Körper lernen und erfahren. Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen 

für Bewegungsideen und Spiel & Spaß zu Hause. 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich! 

Anmeldung bis 26.02.2024 unter 

 familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

oder 0173-7101437 
 

       

Familienstützpunkt  

Markt Rimpar 

Offener Eltern-Kind Treff
Termine Februar
•	 17.02.2026: entfällt,  

Winterferien
•	 24.02.2026: offener Treff

 
Wann? Jeden Dienstag von 10 bis 11:30 Uhr
Wo? Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG
Der Eltern-Kind Treff ist ein offenes Angebot für Familien. Es 
sind alle werdenden Eltern, Eltern und Großeltern mit Kindern 
willkommen. Es geht darum eine gemütliche Zeit zusammen zu 
haben, miteinander ins Gespräch zu kommen und Austausch zu 
finden. Es können auch Fragen zu verschiedenen Themenberei-
chen rund um Familien gestellt werden.

Mehr Informationen zum Familienstützpunkt gibt 
es auf der Homepage des Marktes Rimpar:  
www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/
familienstuetzpunkt

gez. Paula Geßner

Stressbewältigung für Eltern  
… ein entspannter Elternabend …

Zuversicht trotz Alltagsstress mit Hilfe der Positiven Psychologie
•	 Termin: Mittwoch, 25.02.2026 um 19:00 Uhr
•	 Treffpunkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG
•	 Referentin: Caroline Laux, Ernährungspsychologin (ZEP), 

Gesundheitsförderung B.A.

Die Positive Psychologie konzentriert sich auf unsere Stärken 
und auf das, was uns glücklicher und optimistischer werden 
lässt. Dies hat eine Pufferwirkung, um im stressigen Familienall-
tag gelassener zu bleiben.  An diesem Abend erfahren Eltern, 
was Sie praktisch tun können, um glücklicher und damit auch 
stressresistenter zu werden. Die vorgestellte Theorie wird mit 
kleinen praktischen Übungen ergänzt.

•	 Das Angebot ist kostenfrei,  
bitte Anmeldung bis 23.02.26 über:  
familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

Waldabenteuer mit Papa

Für Väter/Großväter/… mit ihren Kindern zwischen  
4 – 8 Jahren. Geschwisterkinder sind herzlich Willkommen.
•	 Termin:  Samstag, 28.02.2026 um 15:00 Uhr
•	 Treffpunkt: von Rimpar aus die Lohnstraße bis zum Wald-

rand hochfahren, so kommt man auch mit dem Fahrrad oder 
zu Fuß gut zum Treffpunkt am Waldrand
https://maps.app.goo.gl/hGv8oqb5cngez75Y6

•	 Referent: André Block, Ergotherapeut

Wir gehen mit den Kindern auf Entdeckungstour und Spuren-
suche im Wald, basteln mit Naturmaterialien oder bauen mit 
Stöcken, Ästen oder anderen Dingen der Natur z.B. einen Unter-
schlupf. Die Kinder können den Wald mit allen Sinnen erfahren, 
ihre eigenen Ideen und ihre Fantasie im Spielen ausleben, in 
Kontakt miteinander kommen und sich kreativ mit Naturmate-
rialien auseinandersetzen. Sie lernen mit sich, anderen und der 
Natur achtsam umzugehen.

•	 Das Angebot ist kostenfrei,
bitte Anmeldung bis 26.02.2026 über:
familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de

Yoga in der Schwangerschaft
Sanfte Bewegung für mehr Balance in der Schwangerschaft

Der Kurs bietet sanfte Yogaübungen, abgestimmt auf die Be-
dürfnisse während der Schwangerschaft. Durch gezielte Dehn 
und Kräftigungsübungen werden Rücken, Becken und Schulter 
gestärkt, die Atmung gefördert und Verspannungen gelöst.

•	 Termin: Mo 02.03.2026 von 18 – 19:30 Uhr
•	 Referentin: Leandra Därr
•	 Fachberaterin für Säuglings- und Kinderernährung UGB
•	 Kosten: Der Kurs wird durch das Amt für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg gefördert.
•	 Ort: Haus der Vereine: In den Räumen der Krabbelstube

Kirchberg 10 I 97273 Kürnach
•	 Hinweis: Bitte eigene Matte mitbringen, alle Fitnesslevel
•	 Anmeldung: Per Mail, Telefon oder WhatsApp

Bitte bis 26.02.2026 im Familienstützpunkt
•	 Kontakt: Familienstützpunkt Kürnach; Denise Montedoro 

Kirchberg 11a, 97273 Kürnach, Tel.: 09367 – 90 69 55 o. 0160 
– 96 25 13 29, Mail: familie@kuernach.de

JUGEND Ferienfreizeiten mit dem Jugendwerk!
Ein buntes Programm für alle Altersgruppen:

Das Jahresprogramm des Bezirksjugendwerks der 
AWO Unterfranken e.V. für die Schulferien 2026 ist erschienen – 
und es bietet Kindern und Jugendlichen wieder eine Vielzahl an 
erlebnisreichen Ferienfreizeiten! 

Für das Programm werden auch wieder junge Menschen ab 
14 Jahren gesucht, die Lust haben, gemeinsam in einem Team 
von 3 – 5 Personen Kinder und Jugendliche auf den Ferienfrei-
zeiten zu begleiten. Es handelt sich hierbei um eine ehrenamt-
liche Tätigkeit gegen Aufwandsentschädigung. 

Ausführliche Infos und Termine zu den einzelnen Freizeiten 
und auch zur Teamendentätigkeit sind auf der Website unter 
www.awo-jw.de zu finden. Weitere Informationen rund um das 
Jugendwerk können auch per E-Mail an info@awo-jw.de oder 
telefonisch unter 0931 8806-222 angefordert werden. 

gez. Bezirksjugendwerk AWO Unterfranken e.V.

http://www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm
http://www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg
http://www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/familienstuetzpunkt
http://www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/familienstuetzpunkt
mailto:familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de
https://maps.app.goo.gl/hGv8oqb5cngez75Y6
mailto:familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de
mailto:familie@kuernach.de
http://www.awo-jw.de
mailto:info@awo-jw.de
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GEBURTSTAG / JUBILÄUM

Darien-Renée und Rolf Sielemann feierten Goldene Hochzeit 

Einen besonderen Mei-
lenstein durfte das Ehepaar 
Sielemann. feiern: Goldene 
Hochzeit. 50 Jahre Ehe, geprägt 
von Zusammenhalt, Familien-
glück und vielen gemeinsamen 
Interessen. Zu diesem schönen 
Anlass gratulierte auch Rimpars 
Bürgermeister Bernhard Weid-
ner (4. v.l.) herzlich und über-
brachte die besten Wünsche 
der Gemeinde.

Kennengelernt haben sich 
Darien-Renée (Mitte) und Rolf 
Sielemann (rechts) bei einer Ge-
burtstagsfeier in Langelsheim 
im Harz. Schon beim ersten 
Gespräch zeigte sich eine ge-
meinsame Leidenschaft: das 
Skilaufen. Dabei ging es nicht 
nur um schöne Erinnerungen an die Berge, 
sondern auch um die Skilehrertätigkeit.

Der Weg in die Ehe führte schließlich 
nach Niedersachsen: Standesamtlich ga-
ben sie sich in Braunschweig das Ja-Wort, 
die kirchliche Trauung fand am selben Tag 
in Bad Harzburg statt, für beide ein rund-
um besonderer Tag, der bis heute in bes-
ter Erinnerung geblieben ist.

Auch beruflich blicken beide auf erfüll-
te Lebenswege zurück. Rolf Sielemann 
war nach der Schule zunächst freiwillig 
bei der Bundeswehr, wo er unter anderem 
den LKW-Führerschein erwarb. Später 
verdiente er sich während des Studiums 
zum Bauingenieur zusätzlich Geld als 
Skilehrer und indem er LKW-Fahrten bis 
nach Mosul und Bagdad übernahm, eine 
außergewöhnliche Erfahrung, die Mut 
und Einsatzbereitschaft verlangte. Nach 
dem Studium arbeitete er viele Jahre bei 
der Autobahndirektion Nordbayern. Bis 

zur Rente blieb er seinem Beruf treu und 
betont, dass er immer gerne zur Arbeit 
gegangen ist.

Seine Frau startete zunächst mit einem 
Studium im Bereich Industriedesign. Um 
sich finanziell abzusichern, arbeitete sie 
im Krankenhaus und war am Wochenen-
de zusätzlich als Skilehrerin tätig. Im Kran-
kenhaus lernte sie eine Physiotherapeutin 
kennen. Dieser Kontakt prägte ihren wei-
teren Weg: Sie absolvierte die Ausbildung 
zur Physiotherapeutin und kam dadurch 
nach Rimpar. Schließlich nutzte sie die 
Chance zur Selbstständigkeit und baute 
eine Praxis in Versbach auf, die sie über 
mehr als 40 Jahre erfolgreich führte. Eine 
ihrer fünf Töchter hat die Praxis inzwi-
schen übernommen, doch Darien-Renée 
Sielemann arbeitet weiterhin mit und bil-
det sich nach wie vor fort. Erst vor kurzem 
hat sie einen Lehrgang zur Neuroathletik-
trainerin absolviert.

Das Ehepaar blickt voller 
Stolz auf eine große Fami-
lie: Fünf Töchter, 1979, 1983, 
1985, 1987 und 1990 ge-
boren, sowie inzwischen 
zehn Enkelkinder, sieben 
Mädchen und drei Jungen, 
sorgen für viel Leben und 
Freude.

Auch sonst sind beide ak-
tiv. Rolf Sielemann war sport-
lich sehr engagiert. In seiner 
Jugend spielte er Handball. 
Außerdem war er in der 
Tennismannschaft beim SB 
Versbach. Außerdem zählen 
Reisen zu seinen großen Lei-
denschaften. Darien-Renée 
widmet sich gerne kreati-
ven und ruhigen Hobbys: 

Stricken, Nähen, Lesen, das Hören von 
Hörspielen, sowie das Sammeln und Her-
stellen von Teddybären und Puppen. Zu-
dem war sie als Übungsleiterin beim SB 
Versbach und beim TSV Lengfeld tätig.

Gemeinsam teilen beide bis heute ihre 
Freude am Skifahren und am Reisen. Über 
zehn Jahre organisierten sie Gruppen-
fahrten, vor allem in den Norden Deutsch-
lands, etwa nach Hamburg oder Bochum, 
mit dem Ziel, „den Franken zu zeigen, dass 
der Norden auch schöne Seiten hat“. Heu-
te genießen sie weiterhin gemeinsame 
Unternehmungen, unter anderem bei 
Spaziergängen mit ihrem Hund Fiete.

Die Gemeinde gratuliert dem Ehepaar 
Sielemann herzlich zur Goldenen Hoch-
zeit und wünscht für die kommenden 
Jahre weiterhin Gesundheit, Glück und 
viele schöne gemeinsame Momente.

Text und Foto: Nadja Kess
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STANDESAMT

Sterbefälle
•	 Ludwig Johann Wagenbrenner, 89 Jahre,  

am 19.01.2026
•	 Waltraud Gensler-Scheibel, 79 Jahre,  

am 21.01.2026

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar | St. Afra, Maidbronn

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag:	08:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 – 16:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 19.02 geschlossen.
Herrngasse 12, 97222 Rimpar, Tel.: 09365 9844, Fax: 09365 890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Gottesdienstzeiten: Termine für zusätzliche Gottesdienste 
entnehmen sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung.

Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar:	 Di.: 17:00 – 18:00 Uhr, So.: 10:00 – 11:00 Uhr
Maidbronn: Am Sonntag – von 10 bis 10:30 Uhr – ist die 
Bücherei 30 Minuten geöffnet
Donnerstag: von 15:00 – 16:00 Uhr, zu diesen Zeiten werden 
auch Waren aus dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16:30 – 18:00 Uhr

Aktuelle Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Mb = Maidbronn)

Mi. 11.02. Ri 18:00 Uhr Messfeier – Gedenktag Unserer 
Lieben Frau in Lourdes

Do. 12.02. Ri 14:15 Uhr Wort-Gottes-Feier im  
Seniorenzentrum

Fr. 13.02. Mb 18:00 Uhr Messfeier
Sa. 14.02. Ri 18:00 Uhr Vorabendmesse
So. 15.02. Mb 10:30 Uhr Messfeier
Mi. 18.02. Aschermittwoch

Ri 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum  
Aschermittwoch

Mb 19:00 Uhr Messfeier zum Aschermittwoch
Fr. 20. 02. Mb 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gebets-

anliegen für Karl Maria Wenzlik
Ri 18:00 Uhr Andacht für alle 4 Gemeinden

So. 22. 02. 1. FASTENSONNTAG
Ri 09:00 Uhr Messfeier
Mb 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

KIRCHE

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe
Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, rufen Sie uns an 
unter: 0176/66284143.

Wir bedanken uns

... für jede stille Umarmung; 

... für alle tröstenden Worte; gesprochen und geschrieben;

... für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten; 

... für die Blumen oder Geldspenden;

... für alle Zeichen der Liebe und Freundscha� .

Walter Wallrapp 
* 06.11.1948   

† 08.01.2026

... für die Blumen oder Geldspenden;

... für alle Zeichen der Liebe und Freundscha� .

Bei allen die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

 Mary, Holger und Bettina

mailto:pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
http://www.kath-pfarrei-rimpar.de
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  Kommunalwahl 08.03.2026
  Aufbruch ist wählbar!

2. André
Schömig (45)
Gymnasiallehrer

3. Klaus
Heidemann (44)
Projektmanager

4. Max-F.
Brustmann (43)
Grundschullehrer

5. Melanie
Lukas (47)
Vertriebsleiterin

6. Daniel 
Göpfert (39)
Außendienstler

7. Alexander 
Siewitz (41)
Qualitätstechniker

12. Ben 
Lukas (18)
Schüler

17. Vanessa 
Cacciatore (32)
Hebamme

13. Marc 
Krätzer (42)
Elektroinstallateur

8. Harald
Schmid (69)
Rentner

9. Diego
Cacciatore (34)
Unternehmensberater

10. Uwe
Beck (56)
Anwendungsentwickler

11. Anna-K.
Kraus (38)
Marktforscherin

14. Andreas 
Wiesler (38)
Beamter

15. Felix
Mensch (47)
Schulleiter

16. Dominik
Will (39)
Maler&Lakierer

18. Sabine
Baumeister (43)
Angestellte

19. Martin
Schwemlein (42)
Milchtechnologe

20. Thomas
Baumeister (41)
Industriemeister

AUFBRUCH
WÄHLEN!
LISTE 05
SPD    

www.rimparneugedacht.de

Platz 1 & Bürgermeisterkandidat:
Torsten Keller (41), Finanzbeamter

Neue Ideen             

Ihre Stimmen für:  

Geordnete Finanzen       

Altersgerechte Ortskerne   

Kinderbetreuung    

echte Bürgerbeteiligung    

echte Digitalisierung   

“Rimpar” statt “Partei”   

Bürgerenergie mit Plan    

aktive Vereinsförderung    
WahlprogrammNEU GEDACHT. Rimpar. Maidbronn. Gramschatz.

Kommunalwahl 08.03.2026

Kandidatinnen

Kandidaten

 direkt zum
PDF
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Vb = Versbach) 

Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst oder einer unserer Ver-
anstaltungen einen Fahrdienst? Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 
12:00 Uhr im Evangelischen Pfarramt in Versbach.

Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben wir über die 
Internetseite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.

Veranstaltungen und Treffen:
•	 Ökumenischer Valentines-Gottesdienst mit Pfarrerin S. 

Schrick und Diakon M. Remènyi in der Hoffnungskirche in 
Versbach. Wir laden Sie ganz herzlich zu einem besonderen 
Gottesdienst für Verliebte, Ehepaare und Ehejubilare am 
Samstag, 14.02. um 18 Uhr ein. Wir freuen uns, wenn  Sie teil-
nehmen und sich gerne auch als Paar segnen lassen wollen.

•	 Taizéandachten in der Passionszeit: Mittwochs um 18 Uhr 
in der Bekenntniskirche. Eine halbe Stunde lang Lieder aus 
Taizé. Erster Termin ist am 25.2.

•	 Herzlich laden wir wieder ein zum Mittwochstreff für die 
mittlere und ältere Generation am 11.02. um 15 Uhr ins Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche in Versbach zur Begegnung 
und Gespräch bei Kaffee und Kuchen mit I. Fehn. Thema heu-
te: „Das Lied von der Moorhexe – und andere Singspiele und 
Klatschreime“. Kinder der KiTa „Villa Wichtel“ besuchen den 
Mittwochstreff.

•	 KAMISHIBAI – ein Erzähltheater und Bastelangebot für Kin-
der in der Stadtteilbücherei Versbach mit Pfarrerin Sabine 
Schrick am Freitag, 13.02. um 15 Uhr. Dieses Mal dreht sich 
alles – ganz klar – um Fasching! 

•	 Treffen für Konfis und ihre Eltern am Mittwoch, 11.02. um  
19:30 Uhr im Gemeindehaus der Hoffnungskirche in Versbach.

•	 Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemein-
dehaus oder der Hoffnungskirche in Versbach (außer in den 
Ferienzeiten).

•	 Die neu gegründete Krabbelgruppe trifft sich ab Mittwoch, 
25.02. in den Räumen der Bekenntniskirche immer mittwochs 
von 9.15 bis 11 Uhr für Mamas, Papas und Kinder. Bei Interesse 
bitte melden bei: Julia Rumpel Tel.: 0151 28740928 oder Caro-
lin Gernert Tel: 0176 57904148

•	 Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

•	 Verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche bietet 
die Evangelischen Jugend im Kooperationsraum Würzburg-
Nordost (siehe auch Aushänge in unseren Schaukästen). 
Anmeldungen zu Angeboten bitte bei Kinder- und Jugend-
referent Johannes Bindner (s.u.).

•	 Austräger:innen gesucht: Herzlichen Dank an alle fleißigen 
Austräger:innen, die 6x im Jahr das „Gemeindefenster“ in 
unseren Gemeinden verteilen. Immer wieder werden solche 
Touren „herrenlos“, wenn Helfer:innen aus gesundheitlichen 

Sa. 14.02. Vb 18:00 Uhr ökumenischer GD zum Valen-
tinstag mit Pfarrerin S. Schrick 
und Diakon M. Remènyi (s.u.)

So. 15.02. Ri 10:15 Uhr GD mit Prädikantin G. Herbolz-
heimer

So. 22.02. Vb 10:15 Uhr GD mit Lektor H. Lukas
Mi. 25.02. Ri 18:00 Uhr erste von fünf Taizéandachten 

(s.u.)

Gründen oder auch zeitlich die Hefte nicht mehr verteilen 
können. Wenn auch Sie öfter spazieren gehen oder Gassi mit 
dem Hund und Interesse haben, unseren Gemeindebrief viel-
leicht in der Straße, in der Sie wohnen in Rimpar, Maidbronn 
oder Gramschatz zu verteilen, würden wir uns sehr freuen, 
wenn Sie sich im evangelischen Pfarramt melden.

•	 Die Hoffnungskirche in Versbach ist täglich von 10.00 bis 18:00 
Uhr geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung. 

Kontakt: 
•	 Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche, St.-Rochus-Str. 46, 

97078 Würzburg, Tel.: 0931 2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de

•	 Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.

•	 Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 9 Uhr – 11 Uhr, Di. 15 Uhr – 17 Uhr.
Hoffnungskirche und Gemeindehaus: 
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
Bekenntniskirche: Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
•	 Internet: www.hoffnungskirche.de
•	 Pfarrerin Sabine Schrick: 0931 22565, sabine.schrick@elkb.de
•	 Jugendreferent Johannes Bindner: 0151 17686156,  

johannes.bindner@elkb.de

Evangelisch-lutherische Pfarrei  
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 09360 99137
Mail: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider

Gottesdienste: (Th = Thüngen, As = Arnstein)

So. 15.02. Th 09:00 Uhr St. Georgskirche – mit der Thün-
gener Karnevalsabteilung TCA

As 10:30 Uhr Christuskirche

So. 22.02. Th 09:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus

So. 01.03. Th 09:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus

As 10:30 Uhr Christuskirche

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Kostenlose Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
Telefon: 116 117

Überall in Deutschland sind niedergelassene Ärzte im Einsatz, 
die Patienten in dringenden medizinischen Fällen ambulant be-
handeln – auch nachts, an Wochenenden und an Feiertagen. 
Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall vorliegen, 
wenden Sie sich umgehend an die Integrierte Leitstelle für 
Rettungsdienst und Feuerwehr unter der bundeseinheitlichen 
Notrufnummer 112.

ARZT / APOTHEKE

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster der Apotheke 
hingewiesen.

http://www.dekanatsmusikschule.de 
mailto:pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
http://www.hoffnungskirche.de
mailto:sabine.schrick@elkb.de
mailto:johannes.bindner@elkb.de
mailto:pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de


21

Ein herzliches Vergel t ś Gott
für die liebevolle und wertschätzende Anteilnahme bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich mit 
uns in stiller Trauer verbunden fühlen.

Wir erinnern uns dankbar an die Zeit, die wir mit ihm verbringen 
durften. Wir gedenken seiner in Liebe und im Gebet.

Besonders möchten wir uns bei Herrn Domkapitular em. Dr. Gabel 
für die einfühlsame und persönliche Gestaltung des Requiems, 
sowie Pfarrer Dario für die würdevolle Beisetzung bedanken.

Jürgen Gittel und Familie

Günter Gittel 
*  14.12.1933    
 31.12.2025

Margot Wagenbrenner
               * 14.06.1940     † 29.12.2025

Wir sagen herzlichen Dank für die 
liebevolle Anteilnahme und tröstenden Worte.

Besonderer Dank an Diakon Thomas Wolf für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und dem Praxisteam 
Dr. Göpfert und Dr. Schmitt sowie dem Bestattungsinstitut 
Apfelbacher & Fehr.

Du fehlst …  
Anja und Peter  
Felix und Andrea
Moritz und Toni mit Elina

Unsere Liebe wird 
dich immer begleiten.

Wir bedanken uns 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden 
fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Deine Töchter – Ruth und Ute mit Familien

Paul
Bausenwein
*  25.09.1928    
 25.12.2025
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Sanitär • Heizung
Wartung • Service
Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de

Kehr Raus
Aussiedlerhöfe 6
97222 Rimpar
Telefon 09365/5033 41
Telefax 09365/5035 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 3483
beetz@kehr-raus.de
www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,
pflegen und kehren

Gartenservice
Hecke & Baum
Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T
Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.dewww.neuhoff.de

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  



23

	 11.02.	 Wahlarena:  
		  Bürgermeister- 
		  Kandidaten-Runde 2026 
		  Turnhalle Neue Siedlung 1, 	
		  97222 Rimpar 
		  Beginn: 19:00 Uhr

	 12.02.	 Weiberfasching 
		  Alte Knabenschule (AKS),  
		  Hofstraße 3, 97222 Rimpar 
		  Beginn: 19:11 Uhr

	 13.02.	 Nacht der Nächte 
		  Turnhalle Neue Siedlung 1, 	
		  97222 Rimpar 
		  Beginn: 20:00 Uhr

	 14.02.	 Faschingszug Rimpar + 		
		  After-Show Party 
		  Beginn: Austraße; Ende: An 	
		  der Turnhalle Neue Siedlung,  
		  Beginn: 14:11 Uhr

	 16.02.	 Kinderfasching Maidbronn 
		  Mehrzweckhalle,  
		  Mühlhäuser Str., Maidbronn 
		  Beginn: 14:11 Uhr

	 17.02.	 Faschingszug Maidbronn + 	
		  After-Show Party 
		  Beginn: 14:11 Uhr

	 18.02.	 Politischer Aschermitt-		
		  woch SPD Rimpar 
		  AKS, Hofstraße 3, Rimpar 
		  Beginn: 10:30 Uhr

	 20.02.	 Vortrag Freundeskreis 		
		  Schloss Grumbach 
		  „Die Vorgeschichte Rimpars“ 
		  Rittersaal, Schlossberg 1, 		
		  97222 Rimpar  
		  Beginn: 19:00 Uhr

	 21.02.	 900 Bäume für unsere  
		  Zukunft – gemeinsam 		
		  pflanzen im Jubiläumsjahr 
		  Treffpunkt: um 9 Uhr am Park- 
		  platz Richtung Güntersleben

	 22.02.	 Erzählcafe  
		  „Rümper un sei Mäurer“ 
		  Seniorenrat und Weltladen 
		  AWO-Heim,  
		  Günterslebener Str.14, Rimpar 
		  15:00 Uhr – 17:00 Uhr

	 25.02.	 Familienstützpunkt  
		  Vortrag  „Stress- 
		  bewältigung für Eltern“ 
		  AKS, 1. OG, Raum 2, Hofstr. 3 
		  Beginn: 19:00 Uhr

	 27.02.	 Wirtshaussingen 
		  Kulisse Laienspielgruppe, 		
		  Riemenschneiderstraße 18, 	
		  97222 Rimpar 
		  Beginn: 19:30 Uhr

VERANSTALTUNGEN VEREINE

Spendenübergabe aus dem Ehrenamt –  
Erlös aus Eisbahn-Aktion unterstützt die Station 
Regenbogen

Mit einer Spendenaktion 
im Rahmen der verlänger-
ten Öffnung der Rimparer 
Eisbahn hat der CSU-Orts-
verband Rimpar–Maidbronn 
die Arbeit der Station Regen-
bogen unterstützt. Der Erlös 
aus der aufgestellten Spen-
denbox kommt der Einrich-
tung zugute, in der Kinder 
und Jugendliche mit einer 
Krebserkrankung behandelt 
und betreut werden.

Auf der Station Regenbo-
gen werden Patientinnen 
und Patienten im Alter von 
wenigen Lebenswochen 
bis 18 Jahren versorgt. 
Zum medizinischen Leistungsspekt-
rum gehören Diagnostik und Thera-
pie unterschiedlichster onkologischer 
Erkrankungen, darunter Leukämien, 
Lymphome, Hirntumoren sowie ande-
re solide Tumoren.

Die Spendenaktion war eingebettet 
in die verlängerte Öffnungszeit der 
Eisbahn auf dem Platz der Partner-
schaft. Nach dem Ende der Dorfweih-
nacht blieb die Eisbahn vom 24. bis 28. 
November weiterhin geöffnet. In die-
sem Zeitraum organisierte der CSU-
Ortsverband einen Schlittschuhverleih 
und lud die Besucherinnen und Be-
sucher nach dem Eislaufen zu einem 
warmen Getränk ein.

Das zusätzliche Angebot wurde 
von zahlreichen Familien und Schlitt-
schuhbegeisterten angenommen. 
Die Eisbahn entwickelte sich erneut 
zu einem beliebten Treffpunkt in der 

Rimparer Ortsmitte und bot Raum für 
Begegnung und gemeinsames Erle-
ben. Den Abschluss der Aktion bildete 
ein gemeinsamer Ausklang am letzten 
Öffnungstag bis 22 Uhr.

Der Erlös der Spendenbox wurde 
durch Ludwig Ferschke an die Sta-
tion Regenbogen überbracht. Mit der 
Geldspende soll die wichtige Arbeit 
der Einrichtung unterstützt werden, 
die betroffenen Kindern, Jugendlichen 
und ihren Familien neben der medizi-
nischen Versorgung auch Halt und Be-
gleitung bietet.

Der CSU-Ortsverband Rimpar–
Maidbronn zeigte sich erfreut über die 
positive Resonanz der Aktion und be-
tonte, dass soziales Engagement auch 
künftig ein fester Bestandteil der Orts-
verbandsarbeit bleiben soll.

Text: Lukas Kütt, Foto: CSU Rimpar

Spendenübergabe an den gutmütigen Nikolaus 
Ludwig Ferschke mit Thomas Kordmann, Melanie 
Deboy und Dieter Wagenbrenner.

Landfrauentag 2026

Der diesjährige Landfrauentag findet am 
Mittwoch, 25. Februar in der Höllberghal-
le in Kürnach statt. Offizieller Beginn ist um 
9:30 Uhr, Halleneinlass ab 8:00 Uhr. 

Der Landfrauentag ist eine öffentliche 
Veranstaltung für alle interessierten Frau-
en und Männer. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Der Eintritt pro Teilnehmer 
beträgt 3,– €. 

„Ist unsere Demokratie gefährdet?“ so 
lautet das diesjährige Jahresthema der 

bay. Landfrauen. Hauptrednerin wird die 
Theologin Dr. Margot Käßmann sein. Sie 
wird aus ihrem Buch „Farben der Hoff-
nung“ lesen. Am Nachmittag gibt es ein 
Unterhaltungsprogramm mit dem ober-
fränkischen Humorist, Karnevalist und 
Frankenwürfelträger Franz Besold.

Weitere Informationen gibt es bei den 
Ortsbäuerinnen oder direkt in der BBV-
Geschäftsstelle Tel. 0931/2795740

Martina Wild, Kreisbäuerin BBV Würzburg
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„Hallo Mama, ich hatte einen Unfall!“  
Informationsveranstaltung zum Enkeltrick im Rimparer Rittersaal

Der sogenannte „Enkeltrick“ 
und andere Formen des Telefon-
betrugs stehen weiterhin ganz 
oben auf der Liste krimineller Maschen. Jähr-
lich erbeuten Betrüger dabei Millionensum-
men, die Aufklärungsquote liegt hier leider 
nur bei knapp zwei Drittel. Umso wichtiger 
ist die Prävention. Vor diesem Hintergrund 
luden die CSU-Ortsverbände Rimpar-Maid-
bronn und Gramschatz zu einer Informati-
onsveranstaltung in den Rimparer Rittersaal 
von Schloss Grumbach ein.

Einige Bürgerinnen und Bürger waren am 
Freitagmittag gekommen, um sich bei Kaffee 
und Kuchen aus erster Hand zu informieren. 
Bürgermeister Bernhard Weidner begrüßte 
die Anwesenden und führte moderierend 
durch die Veranstaltung. Bereits in der Einlei-
tung wurde deutlich, wie aktuell das Thema 
ist: Auch im Publikum berichteten mehre-
re Besucher von eigenen Schockanrufen. 
Glücklicherweise hatten sie die Betrugsver-
suche erkannt, sodass es zu keinem finan-
ziellen Schaden kam.

Als Referent konnte Björn Jungbauer, Mit-
glied des Bayerischen Landtags und ehema-
liger Polizeikommissar, gewonnen werden. 
Er schilderte eindrücklich die Vorgehens-
weisen der Täter und machte deutlich, dass 
Bayern zwar zu den sichersten Bundeslän-
dern gehöre und Polizei sowie Justiz regel-
mäßig Erfolge erzielen, dennoch sei höchste 
Vorsicht geboten. Die Täter agierten profes-
sionell, emotionalisierend und mit großem 
psychologischen Druck.

Typisch sei etwa das Vortäuschen eines 
schweren Unfalls eines nahen Angehörigen, 

verbunden mit der Forderung 
nach einer sofortigen Geldzah-
lung zur angeblichen „Lösung“ 

der Situation. Jungbauer riet dringend dazu, 
in solchen Fällen immer selbst bei der Toch-
ter, dem Sohn oder anderen nahen Angehö-
rigen nachzufragen und das Gespräch sofort 
zu beenden. Ein weiteres wichtiges Warnsig-
nal: Selbst, wenn auf dem Display scheinbar 
die „110“ erscheint: Der Polizeinotruf ruft 
niemals aktiv an. Auch Polizei oder Staatsan-
waltschaft würden niemals am Telefon Geld 
verlangen. 

Eine weitere gängige Masche sei die an-
gebliche „Vertrauensperson“: Da der ver-
meintliche Enkel oder Verwandte angeblich 
verhindert sei, werde ein Freund, Anwalt 
oder Bekannter angekündigt, der das Geld 
persönlich abhole. Auch hier gelte: Polizei, 
Staatsanwaltschaft oder Angehörige schi-
cken niemals Personen zu einer privaten 
Geldabholung. Wer so etwas erlebe, solle so-
fort misstrauisch werden und keinesfalls Geld 
oder Wertsachen übergeben. Zunehmend 
verbreitet ist zudem die WhatsApp-Varian-
te des Enkeltricks. Dabei erhalten Betroffene 
Nachrichten wie „Hallo Mama“ oder „Hallo 
Oma/Opa, mein Handy ist kaputt, das ist mei-
ne neue Nummer“. In der Folge werden Geld-
forderungen gestellt. Jungbauer empfahl, 
solche Nachrichten grundsätzlich zu ignorie-
ren und den angeblichen Absender unter der 
bekannten Nummer anzurufen. Nur so lasse 
sich der Betrug schnell entlarven.

Da die strafrechtliche Verfolgung solcher 
Delikte oft schwierig sei, setze man ver-
stärkt auf Aufklärung und Eigenvorsorge. 

Ziel der Veranstaltung war es daher, Wis-
sen zu vermitteln, Sicherheit zu geben und 
Handlungskompetenz zu stärken. Die Veran-
staltung machte deutlich: Information und 
Aufmerksamkeit sind die wirksamsten Mittel 
gegen Telefonbetrug. Die CSU-Ortsverbände 
zeigten mit dieser Initiative, wie wichtig bür-
gernahe Präventionsarbeit ist.

Weitere wichtige Tipps zum Schutz vor 
Telefonbetrug:
•	 Ruhe bewahren: Lassen Sie sich am 

Telefon niemals unter Druck setzen oder 
einschüchtern.

•	 Geben Sie keine persönlichen Daten, 
Kontoinformationen oder Vermögens-
verhältnisse preis.

•	 Übergeben Sie niemals Geld oder Wert-
sachen an unbekannte Personen.

•	 Legen Sie im Zweifel einfach auf und 
sprechen Sie mit Vertrauenspersonen.

•	 Informieren Sie im Verdachtsfall umge-
hend die Polizei unter 110.

Text und Foto: Lukas Kütt

Jungbauer warnt im Gespräch vor den  
Telefonbetrügern. 

Erwachsenenkleidermarkt für Damen 
und Herren – Frühjahr/Sommer

Am 1. März findet in Rimpar wieder der Erwachsenenklei-
dermarkt für Damen und Herren statt. Angeboten wird 
eine große Auswahl an gut erhaltener Damen-, Herren- 
und Sportmode über Umstands- und Abendbekleidung 
bis hin zu Faschingskostümen, Schuhen und Accessoires 
für Frühjahr/Sommer.

•	 Annahme der Kleidung:  
Sa., 28. Februar 2026 von 14 Uhr bis 16  Uhr

•	 Verkauf: So., 1. März 2026 von 13 Uhr bis 16 Uhr
•	 Abrechnung – Abholung der Kleidung: So., 1. März 

2026 von 19 Uhr bis 19:30 Uhr

Info und Anmeldung unter: www.basarlino.de/TD34

Während des Verkaufs am Sonntag lädt unsere 
Cafeteria mit Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen zum Verweilen ein.
�  gez. Caroline Schömig

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de

Liebe Gäste,

Faschingsdienstag – wie immer nach dem Umzug in 
Maidbronn: närrisches Treiben im Sängerheim.
Am Aschermittwoch verwöhnen wir Sie mit Fisch-
variationen und diversen fleischlosen Gerichten.

Am Valentinstag, 14.02. gibt es 
besondere Angebote für Verliebte.

am Faschingssamstag 
und Faschingssonntag – 
fröhliche Party im Sängerheim!

http://www.basarlino.de/TD34


25

Physio intakt
René Rohowsky

Kettelerstraße 5 – 11 
Technologiepark Rimpar
(Pavillon 9) • 97222 Rimpar 
Telefon: 09365 88 99 633

info@physiointakt-rohowsky.de
www.physiointakt-rohowsky.de

Kurse, die schmecken! 

Kursangebot Tag Uhrzeit Leitung

Zumba Dienstag 19:00 Uhr Conny

Fit im Alter Mittwoch 09:00 Uhr Pierre

Medizinische Rückenschule Mittwoch 10:00 Uhr Pierre

Beweglichkeitstraining Donnerstag 16:00 Uhr Pierre

Fit Parents (HIT) Donnerstag 17:00 Uhr Pierre

Beim Kauf einer 10er-Karte gibt es 
einen Pizza-Gutschein obendrauf!*

• Preis pro Kurs: 10 €  
• Preis 10er-Karte: 90 €
• Buchbar an unserer Anmeldung 
  oder telefonisch

*Aktion gültig bis 30.04.26

Kursangebot Tag

einen Pizza-Gutschein obendrauf!

• Preis pro Kurs: 10 €  
• Preis 10er-Karte: 90 €
• Buchbar an unserer Anmeldung 
  oder telefonisch

Sofort-Mieteinnahmen ohne Zwischenfinanzierung! 
Sichere Miete ohne Risiko durch 25-jährigen
Mietvertrag

Kaufpreis: 174.000,- EUR
Provisionsfrei für Käufer!

SENIORENZENTRUM 
UETTINGEN! INVESTIEREN 
UND VORSORGEN.

Vorbelegungsrecht

bei Eigenbedarf in  

allen Einrichtungen,  

auch für Angehörige. 

Informieren Sie sich jetzt!
Alexander Hupp 
0931 322 41 14 
alexander.hupp@lbs-sued.de

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Sorgen Sie für eine starke Vertretung unserer
Gemeinde im Kreistag mit jeweils drei Stimmen

für unsere Kandidaten!

Torsten Keller
Kreistag
Liste 5, Platz 20

Harald Schmid
Kreistag

Liste 5, Platz 69

In Rimpar:

Liste 5
Platz 1

& unser

Kandidat als 1.

Bürgermeister

In Rimpar:Liste 5Platz 8

3
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Prunksitzung der RI-KA-GE

Am 24.01.2026 fand wieder die jährliche Prunksitzung der RI-
KA-GE statt – dieses Mal mit dem neuen Sitzungspräsidenten 
Uwe Beck, der mit viel Witz und Charme bis nach Mitternacht 
durch ein bunt gemischtes Programm führte.

Pünktlich um 19:33 Uhr fiel der Startschuss zum Einzug des 
Elferrats gemeinsam mit den Gastgesellschaften TCA Thüngen 
und der KG Dachdorf/Giebelstadt. Begleitet von unserer Ju-
gendgarde brachten sie mit mega guter Laune – oben, unten, 
vorne, hinten, einfach überall – die Bühne von Beginn an zum 
Beben.

Den Auftakt des Bühnenprogramms machte unsere Purzel-
garde, die als Schar grün glitzernder Fröschlein fröhlich durch 
die verschiedenen Jahreszeiten hüpfte. Im Anschluss überzeug-
te unser Tanzmariechen Lia Meyer bei ihrer Premiere Auftritt auf 
der großen Bühne mit einer ausdrucksstarken Darbietung. Mit 
ihren akrobatischen Einlagen brachte sie das Publikum sichtlich 
zum Staunen. Danach begeisterten die Turedancer aus Zellin-
gen als Nussknacker – mit einem beeindruckenden Bühnenbild 
und wie immer mit einer mitreißenden Show.

In der ersten Bütt des Abends überzeugte unser Nachwuchs-
büttenredner Jonas Schön mit einer starken Performance. Ohne 
ein Blatt vor den Mund zu nehmen, machte er deutlich, wie er 
als Wahlkandidat mit Herz und Humor ins Rathaus einziehen 
würde, und ließ dabei auch die anderen Parteien nicht unge-
schoren davonkommen.

Ein besonderer Moment des Abends war die Ehrung des 
ehemaligen Präsidiums. Unser 1. Gesellschaftspräsident Stefan 
Rind erinnerte noch einmal daran, was es teils über viele Jahre 
hinweg für den Verein geleistet hat, und sprach ein herzliches 
Dankeschön für die engagierte Arbeit aus.

Außerdem sorgten in der Bütt unsere Abby als „Hexenkind“, 

Isabel Thenhart als rockige Chopperin, Bauer Eugen als ABC-
Schütze, das Duo Hatz und Herzlich, das die Männerwelt und 
ihre Skills im Haushalt aufs Korn nahm, sowie Anna Holleber mit 
einer humorvollen Lobrede auf die Technik von heute für beste 
Unterhaltung.

Im Marschtanz beeindruckten unsere Jugend- und Junio-
rengarde sowie die Prinzengarde der KG Dachdorf. Unsere Ju-
niorengarde Schautanz zeigte eindrucksvoll, was passiert, wenn 
den Handys plötzlich der Akku ausgeht und wir den Weg zurück 
ins echte Leben finden. Mit schillernden Outfits und einer un-
verwechselbaren Musikauswahl versetzte uns die Thüngener 
Prinzengarde anschließend zurück in die 80er Jahre.

Der Abend hielt zudem eine weitere Premiere bereit: Zum ers-
ten Mal standen unsere Seccorinas auf der Prunksitzungsbühne. 
Mit ihrem Showtanz zeigten sie, wie beflügelnd es sein kann, 
dem Alltag einfach einmal zu entfliehen. Die Elferratsgarde ent-
führte das Publikum zum „Día de los Muertos“ in das Reich der 
Toten, während uns das Männerballett als Kaminkehrer auf eine 
Reise in das düstere London des 19. Jahrhunderts mitnahm.

Mit weiteren Highlights wie dem Kinderfinale im Konfetti-
regen, mehreren Schunkelrunden, einem grandiosen Finale 
mit allen Aktiven inklusive Polonäse durch die Halle, sowie der 
anschließenden Faschingsparty an der Bar bis in die Morgen-
stunden hinein, wird dieser Abend sicherlich noch lange in Er-
innerung bleiben.

Text: Corina Schmauser/Stefan Rind
Fotos: Lilli Beck/Daniel Büttner

Richtigstellung und Entschuldigung
Wie es so schön heißt: Totgesagte leben länger. – Ein falsch 
gesetztes Kreuz bei einer Wahl ist schon ärgerlich – im Fa-
schingsheft beim Namen einen Fehler zu machen, ist jedoch 
unschön und in diesem Fall besonders unerquicklich. Durch 
einen bedauerlichen redaktionellen Fehler ist dort ein fal-
scher Eindruck entstanden. 

Die Verantwortlichen der RiKaGe gestehen ihren Fehler 
offen ein und entschuldigen sich ausdrücklich bei Eberhard 
Welz. Selbstverständlich weilt Eberhard Welz wohlauf unter 
den Lebenden. Wir wünschen uns – und sind sicher –, dass 
er uns noch viele Faschingssaisons begleiten wird.

Helau und mit ehrlicher Entschuldigung

Eure RiKaGe, 1. Gesellschaftspräsident Stefan Rind

Krebsvorsorge 
rettet Leben

Weltweit sterben laut Weltgesundheitsorganisation jedes 
Jahr zirka zehn Millionen Menschen an einer Krebserkrankung, 
in Deutschland sind es etwa 230.000 Menschen.

Weitere Informationen zu allen Vorsorgeuntersuchungen 
und ihren Intervallen stehen auf www.svlfg.de/vorsorge.

Für Menschen, die an Brustkrebs leiden, bietet die LKK 
ein Disease-Management-Programm. 
•	 Informationen hierzu finden sich unter  

www.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-erkrankungen.

gez. Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

http://www.svlfg.de/vorsorge
http://www.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-erkrankungen
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Prunksitzung in Maidbronn

Gut gelaunte, verkleidete Närrinnen und Narren stürmten am 
Samstag, den 31.01., die Mehrzweckhalle in Maidbronn – und das 
konnte nur eines bedeuten: Die Maidbronner Glockenscheißer 
luden wieder zur legendären Prunksitzung ein!

Auf die Besucherinnen und Be-
sucher wartete ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm, bei 
dem garantiert keine Langeweile 
aufkam. Den traditionellen Auftakt 
machte die Purzelgarde: Gleich 31 
farbenfrohe Regenbögen fegten über 
die Bühne und verbreiteten im Saal 
oben und unten gute Laune. Für den 
nächsten Wow-Moment sorgte Tanz-
mariechen Pauline, die mit ihrer be-
eindruckenden tänzerischen Leistung 
das Publikum zum Staunen brachte.

Auch in diesem Jahr stellte die 
Nachwuchsgarde ihr Können gleich doppelt unter Beweis: Zu-
nächst überzeugten die Mädels mit einem präzise einstudierten 
Marschtanz, später begaben sich die jungen Tänzerinnen als 
coole Agentinnen auf die spannende Suche nach der gestoh-
lenen goldenen Elferratskappe – mit Erfolg. Die tänzerischen 
Höhepunkte rissen auch mit der Juniorengarde nicht ab: Neun 
Beinpaare flogen förmlich über das Parkett und brachten die Fa-
schingsfans in der Halle zum Staunen.

Ein Highlight jagte an diesem Samstagabend das nächste. So 
begeisterte auch der Marschtanz der Elferratsgarde auf ganzer 
Linie. Später wurde es beim Schautanz heldenhaft: 19 Super-
heldinnen zeigten eindrucksvoll, dass in jedem eine Superkraft 
steckt – manchmal braucht es nur den Zusammenhalt einer star-
ken Gruppe, um daran erinnert zu werden.

Zusammenhalt und Freundschaft standen auch beim Männer-
ballett im Mittelpunkt. Als Figuren aus dem Zeichentrickklassiker 
Madagaskar erweckten die Tänzer Pinguine, Löwen, Nilpferde 

und Co. zum Leben und bewiesen, dass selbst die unterschied-
lichsten Charaktere bestens miteinander auskommen. Mit dieser 
Darbietung brachten die Herren die Halle zum Abschluss noch 
einmal kräftig zum Beben.

Zwischen den Tänzen sorgten die Büttenreden dafür, dass im 
ausverkauften Saal kein Auge trocken blieb. Bei „Schwiegertoch-

ter gesucht“ in der Maidbronn-Edi-
tion versuchten vier Anwärterinnen, 
das Herz des Junggesellen Thomas 
zu erobern. Am Ende kam er jedoch 
zu der Erkenntnis, dass es bei Mutti 
doch am schönsten ist. Auch Bütt-Ur-
gestein Ralf Dernbach alias Gender-
Gudrun strapazierte die Lachmuskeln 
des Publikums auf das Äußerste.

Am Ende dieses rundum gelunge-
nen Abends bleibt festzuhalten: Die 
Prunksitzung in Maidbronn war ein-
mal mehr ein voller Erfolg. Mit viel 
Herzblut, Kreativität und Teamgeist 

bewies die Maidbronner Faschingsgilde eindrucksvoll, dass auch 
ein vermeintlich kleiner Verein Großes auf die Beine stellen kann 
– und damit noch lange für närrische Begeisterung sorgt.

Trainerinnen und Vorstandschaft:
•	 Purzelgarde: Louisa Hänschke, Sabrina Scheller, Simone Sie-

witz Nachwuchsgarde Marsch: Claudia Dauphin, Mira Schömig 
Nachwuchsgarde Schau: Selina Dürr, Franziska Troll, Sina Witt-
mann Juniorengarde: Paulina Baumeister, Julia Wiener, Valenti-
na Will Tanzmariechen: Felicia Schömig, Franca Wittmann

•	 Elferratsgarde Marsch: Tanja Roller, Carina Scheller Elferrats-
garde Schau: Vanessa Hartlieb, Jana-Mercedes Schmitt Män-
nerballett: Tanja Hart, Dunja Rothemel

•	 Sitzungspräsident: Volker Hart 1.Gesellschaftspräsident: Jens 
Urbaniec 2. Gesellschaftspräsident: Dominic Kreß

Text: Franziska Troll, Fotos: Tanja Hart (oben), Vanessa Hartlieb (Mitte)

Jetzt Kontakt aufnehmen 
und mit WEKU 
FENSTER sanieren.

WEKU GmbH & Co. KG
Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen

Herr Roman Laux
Fachberater
 
09365 890951
roman.laux@weku.de
weku.de
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Troll Metallbau GmbH

Adresse
Kettelerstraße 90
97222 Rimpar

Kontakt
Tel. 09365/43 70
info@schlosserei-troll.de

Geschäftszeiten 
Mo. – Do.: 7.30 – 16.30 Uhr
Freitag: 7.30 – 13.30 Uhr

www.schlosserei-troll.de

• Garagen-/Hoftore
• Überdachungen

• Balkonanlagen
• Geländer/Treppen

• Handläufe
• Reparaturen

Metallbaumeister/
Metallbauer (m/w/d) 
ab sofort (Vollzeit, unbefristet)

Bewirb dich ganz unkompliziert per Mail oder Anruf! 

WIR 
SUCHEN 
DICH!

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de
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Herr Hornung
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de
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Herr Hornung
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

13,46 €

Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau 
und Gartenbau in Veitshöchheim sucht

eine/n Köchin/Koch (m/w/d) für die Schulmensa
für folgende Kerntätigkeiten: Stellvertretung Küchenchef, Vor- 
und Zubereitung frisches Mittagsessen sowie Frühstück und 
Abendessen. Es handelt sich um eine unbefristete Beschäftigung 
in Teilzeit (24,06 Wochenstunden) mit Beginn zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt. Die Arbeitszeit ist von Montag bis Donnerstag 
von 08:30 bis 14:30 Uhr.

Sie fi nden die komplette Stellenausschreibung 
auf der Homepage der LWG

www.lwg.bayern.de/karriere

Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) ist eine moderne, 
leistungsstarke und zukunftsorientierte Bildungs-, Forschungs- und Beratungseinrichtung. 
Gemeinsam gestalten wir schon heute die Lösungen für die Herausforderungen von mor-
gen. Eine Ausbildung bei uns bedeutet: praxisnah, vielfältig und am Puls der Zeit!

Ab 01.09.2026 starten wir mit neuen Ausbildungsplätzen in folgenden Berufen:

• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Zierpflanzenbau
• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Obstbau
• Gärtnerin / Gärtner (m/w/d) – Fachrichtung Gemüsebau
• Chemielaborantin / Chemielaborant (m/w/d)
• Tierwirtin / Tierwirt (m/w/d) – Fachrichtung Imkerei
• Weintechnologin / Weintechnologe (m/w/d)
• Winzerin / Winzer (m/w/d)

Mehr Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen findest Du 
auf unserer Website: www.lwg.bayern.de/karriere
Neugierig geworden?  
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an:  
ausbildung@lwg.bayern.de Bewerbungsschluss: 31.10.2025  

Lernen und arbeiten in und mit der Natur –  
deine Ausbildung bei der LWG.

  

  

  

  

   
  

HHUU--PPllaakkeettttee ffäälllliigg?? 

HHAAUUPPTT--** UUNNDD AABBGGAASS 
UUNNTTEERRSSUUCCHHUUNNGG jeden Mittwoch

Sparen Sie sich die unbequeme 
Wartezeit bei der Prüfstelle.  
Wir erledigen das  
für Sie! 

* Die Hauptuntersuchung wird in 
unserem Haus nach §29 StVZO    
durch einen Prüfer der  
anerkannten  Prüforganisation 
DEKRA durchgeführt. 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAHRZEUG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

  

Wartezeit bei der Prüfstelle.  

* Die Hauptuntersuchung wird in 
unserem Haus nach §29 StVZO    

anerkannten  Prüforganisation 

AHRZEUG
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Ö�nungszeiten:

Unsere
Hecken-

wirtscha�
hat wieder geö�net:

ab Freitag, den 27. Februar
bis Sonntag, den 29. März.

Genießen Sie unsere Rot- und Weißweine 
aus der Weinlage „Rimparer Kobersberg“.

Dazu empfehlen wir Ihnen unsere 
beliebten Bratwürste, verschiedene Sorten 
Hausmacher Wurst und Käsevariationen.

Freitag und Samstag: ab 17.00 Uhr
Sonntag: ab 15.30 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Neubert

Günterslebener Straße 15 · Rimpar
Telefon: 0 93 65/94 88

Unsere 
Spezialität…
Kreative Lösungen
für Ihre Küche!

Versbacher Str. 104
97078 Würzburg
Tel. 0931/200290
info@stein-welten.com

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Gasthaus zum Adler

Fam. Frank Ringelmann
Versbacher Straße 199
97078 Würzburg
Telefon 0931/28 32 41
www.gasthaus-adler-versbach.de

Ihr Wirtshaus
im Herzen
von Versbach! 

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Ringelmann!

Unsere Ö�nungszeiten:                 Do.: Ruhetag
Mo., Fr., Sa.: 11.30 Uhr – 14.30 Uhr + ab 17 Uhr
Di. + Mi.: 17 – 20.30 Uhr, So.: 11.30 Uhr – 20 Uhr

Faschingssonntag & -dienstag: 
bunte Faschingskarte
Faschingsdienstag: 
ab 14.30 Uhr geö�net!
Rosenmontag ist Schnitzeltag!
Aschermittwoch: 
Hausgemachte Matjes mit 
leckeren Pellkarto�eln  
(bitte rechtzeitig vorbestellen).

Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com
AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit
•Ganzglas-
•Zimmertüren zu 
•Sonderpreisen

21

Die gezeigte Haustür kann aufpreispflichtige Ausstattung enthalten.
La porte d‘entrée illustrée peut contenir des équipements supplémentaires.
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Festliches Neujahrskonzert des Musik
vereins Rimpar beschließt Jubiläumsjahr

Mit einem festlichen Neujahrskonzert am 18. Januar 2026 hat 
der Musikverein Rimpar sein Jubiläumsjahr stimmungsvoll ab-
geschlossen. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher fanden 
sich in der Turnhalle Neue Siedlung ein, um ein abwechslungs-
reiches und hochwertiges Konzertprogramm zu erleben.

Den Auftakt gestaltete die Jugendkapelle DaCapo unter der 
Leitung von Gabriel Weber, welche zeigte welch engagierte jun-
ge Musikerinnen und Musiker im Musikverein heranwachsen. 
Nach einem gemeinsamen Stück der Jungendkapelle und der 
Spätlese, überzeugte diese unter der Leitung von Ulrike Englert 
auch mit ihrer Spielfreude und ihrem Können. Den musikali-
schen Höhepunkt des Abends bildete schließlich die Musikka-
pelle, die mit einem breit gefächerten Repertoire glänzte. Werke 
wie „The Seventh Night of July“, „Scandinavia“, „Silva Nigra“ so-
wie die mitreißende Auswahl „80erKULT(Tour)“ begeisterten das 
Publikum und sorgten für großen Applaus. Die Leitung teilten 
sich der Klaus Englert und Katharina Issing, welche auch am 7. 
März 2026 mit der Musikkapelle Rimpar ihr Masterkonzert an 
der Hochschule für Musik Würzburg leiten wird.

Ein besonderer Moment war die gemeinsame Zugabe al-
ler drei Gruppierungen. Mit dem „Böhmischen Traum“ setzten 
die Spätlese, DaCapo und Musikkapelle einen mitreißenden 
Schlusspunkt unter das Konzert.

Manfred Ländner, Präsident des Nordbayerischen Musik-
bundes, zeichnete gemeinsam mit der stellvertretenden Kreis-
vorsitzenden Petra Kuhn zwei Musikerinnen für besonders 
langes aktives Musizieren im Nordbayerischen Musikbund aus. 
Marina Regner und Angela Losert spielen bereits seit 50 Jah-
ren und damit seit der Gründung in der Musikkapelle Rimpar. 

Eine besondere Ehrung erhielt zudem 
Guido Bausenwein, der Gründer der Mu-
sikkapelle Rimpar. Ihm wurde eine Eh-
renurkunde als Anerkennung für seine 
Verdienste und seinen nachhaltigen Ein-
satz für den Verein überreicht.

Das Neujahrskonzert zeigte eindrucks-
voll, wie lebendig, generationsüber-
greifend und musikalisch vielseitig der 
Musikverein Rimpar aufgestellt ist und 
bildete damit einen würdigen Abschluss 
eines erfolgreichen Jubiläumsjahres.

Text: Christiane Eisenbacher,  
Fotos: Stefan Hartmann

Konzertankündigung – Masterkonzert mit der Musikkapelle des Musikvereins Rimpar e.V. 

Von der vulkanischen 
Entstehung der Erde 
über den tragischen Tod 
des letzten Einhorns bis 
hin zur ausgelassenen 
Feier des 7. Juli, der im 
japanischen Tanabata-
Fest eine besondere Be-
deutung hat,  entfaltet 
sich eine faszinierende 
musikalische Geschich-
te. Sie verwebt uralte 
Mythen, Verlust und 
Trennungsschmerz, mit-
reißende Freude und die unendliche Vielfalt der Natur mit-
einander. 

Am Samstag, den 7. März 2026, um 19:30 Uhr, lädt die 
Musikkapelle Rimpar erstmals in den Großen Saal der Hoch-
schule für Musik Würzburg ein. Unter der Leitung unserer 
Musikerin Katharina Issing (MA Blasorchesterleitung bei 
Prof. Ernst Oestreicher) erklingen farbenreiche Werke u. a. 
von Itaru Sakai, Benjamin Yeo und Rossano Galante. Zu-

dem spielt mit Korbinian Weisser, Schüler und Frühstudent 
für Posaune bei Prof. Oliver Siefert an der HfMDK Frankfurt, 
ein erstklassiger Solist auf. Er wird das brillante und virtuose 
Posaunenkonzert von Nikolai Rimski-Korsakow vortragen. 
Karten können im Falkenhaus in Würzburg oder online über 
reservix zu einem Preis von jeweils 10 € erworben werden. 

Text: Katharina Issing, Foto: Stefan Hartmann
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Wirtshaussingen in der  
Kulisse der Laienspielgruppe

Für alle Singbegeisterten und solche, 
die es noch werden wollen, ergeht herz-
liche Einladung zum Wirtshaussingen am 
Freitag, 27.02.2026 um 19:30 Uhr nach 
Maidbronn in die Riemenschneiderstr. 18.

Unter der Leitung von Walter Knorz, 
seinen Mitspielern Günther Boss und 
Georg Wessner werden wieder bekannte 
Volkslieder und alte Schlager zum Mit-
singen gespielt. Wer ein Mal dabei war, 
wird feststellen, dass Singen in der Ge-
meinschaft richtig Spaß macht und das 
mit Liedern, die sich jeder wünschen darf.

Die Laienspielgruppe sorgt außerdem 
für Getränke und kleine Snacks. Der Ein-
tritt ist frei. Wir freuen uns über recht 
zahlreichen Besuch im Rimparer Jubilä-
umsjahr! 

Text: Harald Wenzel, Foto: Walter Knorz

Neue Schützen
könige in Rimpar

Schützengilde  
Rimpar kürt neue  
Würdenträger

In einem würdigen und 
feierlichen Rahmen veran-
staltete die Schützengilde 
Rimpar ihr traditionelles 
Königsschießen, das in 
diesem Jahr auf besonders 
großes Interesse stieß. 
Zahlreiche Schützinnen 
und Schützen aller Alters-
klassen nahmen an dem 
Wettbewerb teil. Ein be-
sonderer Anlass dieses 
Jahr war auch das 900-jäh-
rige Jubiläum des Marktes Rimpar, das 
dem Abend einen zusätzlichen festli-
chen Charakter verlieh.

Den Höhepunkt der Veranstaltung 
bildete die feierliche Proklamation der 
neuen Würdenträger auf dem tradi-
tionellen Königsball. Mit Herbert Escher 
wurde ein Schützenkönig gekrönt, der 
von den Anwesenden mit großem Bei-
fall aufgenommen und als Zeichen sei-
ner langjährigen Erfahrung und tiefen 
Verbundenheit mit der Schützengilde 
gewürdigt wurde. Als Ritter stehen ihm 
Ehrenmitglied Roland Keidel sowie Ar-
min Michel zur Seite.

Auch der Nachwuchs bewies sein 
Können: Jugendprinz wurde erneut 
Antonio Barozzo, der damit wie schon 
im Vorjahr seine Treffsicherheit und Be-
ständigkeit unter Beweis stellte.

Besondere Aufmerksamkeit galt auch 
dem Bogensport, der sich innerhalb des 
Vereins wachsender Beliebtheit erfreut. 

Den Titel des Bogenkönigs sicherte 
sich Lorenz May, der mit ruhiger Hand, 
Konzentration und hoher Konstanz 
überzeugte. Seine Leistung unterstrich 
eindrucksvoll das sportliche Niveau der 
Bogenschützen der Schützengilde Rim-
par und zeigte, dass der Bogensport fest 
im Vereinsleben verankert ist. Ihm zur 
Seite steht Bogenprinz Hannes Wagen-
brenner, der erst seit einem halben Jahr 
den Bogensport ausübt und mit seinem 
überraschenden Erfolg großen Respekt 
und Anerkennung erntete.

Das Königsschießen zeigte einmal 
mehr die starke Gemeinschaft der 
Schützengilde Rimpar. In der festlich 
geschmückten Halle und im Zeichen 
des 900-jährigen Jubiläums des Mark-
tes Rimpar wurde Tradition, sportlicher 
Ehrgeiz und Geselligkeit in besonderer 
Weise miteinander verbunden.

Text: Susanne Steckel

2. Schützenmeister Martin Huck, Bogenkönig Lorenz May, 
Schützenkönig Herbert Escher, 2. Ritter Armin Michel, 
Schützenprinz Antonio Barrozo, 1. Ritter Roland Keidel, 1. 
Schützenmeisterin Jessica Suck� Foto: Maximilian Steckel

Einladung der Schützen

Liebe Schützenschwestern,  
liebe Schützenbrüder,

hiermit laden wir euch herzlich 
zu unserer diesjährigen Jahres-

hauptversammlung ein.
•	 Datum: 28.3.2026
•	 Uhrzeit: 19:00
•	 Ort: Schützenhaus
•	 Tagesordnung unter:  

http://www.sg-rimpar.eu/
Anträge zur Tagesordnung sind bit-
te bis spätestens 14.03.2026 schrift-
lich beim Vorstand einzureichen.

Wir freuen uns auf Euer zahlrei-
ches Erscheinen.

Mit Schützengruß  
Jessica Suck

1. Schützenmeis-
terin der Schützen-

gilde Rimpar

Doppelte Freude: Die Liebe und der Fasching 
– Weltladen-Team feiert als Faire Bananen!

In diesem Jahr gibt der 14. Februar gleich 
doppelt Grund zur Freude: 

Der Valentinstag lädt dazu ein, unsere 
Liebsten mit einer kleinen Aufmerksam-
keit zu beschenken – die man im Rimparer 
Weltladen als hübsch verpackte Schokola-
de, Pralinen, kleine Schmuckstücke, Speck-
steinherzen oder oder … finden kann. 

Und: Der Faschingszug 
schlängelt sich an diesem 
Samstag durch Rimpar. Wir 
vom Weltladen-Team feiern 
mit, und zwar als „Fairtrade-
Bananen“! Lassen Sie sich 
überraschen – und stärken Sie 
sich als Zuschauer des Gaudi-

wurms mit den 
fair gehandelten, 
leckeren Bananen, die wir verteilen werden. 

Der Rimparer Weltladen hat geöffnet: 
Mo., Di. (außer Faschingsdienstag!), Do. 
und Fr. von 15 bis 18 Uhr, Do. und Fr. von 
9 bis 12 Uhr und Sa. von 9.30 bis 12:30 Uhr. 

Aktuelle Informationen auf 
www.weltladen-rimpar.de, 
Facebook und Instagram. 

Text: Eva Schorno / Co-Vorsitzen-
de Weltladen Rimpar e.V. 

� Foto: Weltpartner eG

http://www.sg-rimpar.eu/
http://www.weltladen-rimpar.de


33

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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Neuwahlen bei der DJK Rimpar

Die DJK Rimpar hat bei ihrer Mitglieder-
versammlung am 4. Dezember turnusgemäß 
die Vorstandschaft für die kommenden zwei 
Jahre gewählt. Mit Maria Schmitt, Claudia Fries, Diana Link, Dan-
ny Eberle und Jochen Kistner bleiben fünf der sechs bisherigen 
Vorstandsmitglieder weiterhin im Amt.

Aus der Vorstandschaft ausgeschieden ist Karl Bayer, der nach 
langjährigem, engagiertem Einsatz nicht mehr zur Wahl ange-
treten ist. Dem Verein bleibt er jedoch auch künftig in ehren-
amtlicher Funktion verbunden. Neu in das Vorstandsgremium 
wurde Klaus Heidemann gewählt.

Unterstützt wird die Vorstandschaft durch Beisitzer Marko 
Kretz sowie durch Geschäftsstellenleiterin Marion Kistner. Da-
mit wird der mitgliederstärkste Verein der Marktgemeinde in 
den kommenden Jahren von einem jungen Vorstandsteam aus 
erfahrenen und neuen Kräften geführt.

gez. Jochen Kistner

Vortrag zur Vor- und  
Frühgeschichte Rimpars

Im Rahmen des 900-Jahre-Jubilä-
ums hält Hans Winzlmaier vom Freun-
deskreis Schloss Grumbach  einen 

Vortrag über die Vor- und Frühgeschichte Rimpars unter 
dem Thema „Von der Jungsteinzeit bis zu den Kelten“. Dabei 
werden originale Funde präsentiert und in einem Bilder-
vortrag das Leben der Menschen in diesen Zeiten anschau-
lich dargestellt. Schon Jahrtausende vor der urkundlichen 
Erwähnung Rimpars im Jahr 1126 finden sich Zeugnisse 
menschlicher Besiedelung in unserer Gemarkung. Beson-
ders aus der frühen Jungsteinzeit um 5000 v. Chr. liegen 
zahlreiche Funde vor. Weiterhin lassen sich eine Keltensied-
lung aus der frühen Eisenzeit (800 – 400 v. Chr.) nachweisen  
und zahlreiche keltische Grabhügel im Gramschatzer Wald.

Der Vortrag findet am 20. Februar, 19:00 Uhr,  
im Rittersaal von 
Schloss Grumbach in 
Rimpar statt.  
Der Eintritt ist frei.

Text und Fotos:  
Hans Winzlmaier, 

Freundeskreis Schloss 
Grumbach

Jungsteinzeitliche Funde  
aus Rimpar.

Keltischer Grabhügel im Gramschatzer Wald.

Frühjahrsputz für 
Star und Meise

Der Frühling steht vor 
der Tür, und das bedeutet 
es ist Zeit ihre Nistkästen 
zu reinigen und für die 
bevorstehende Brutsaison vorzubereiten. 
Bei eisigen Temperaturen haben Aktive der 
BUND Ortsgruppe Rimpar die Kästen in der 
Rimparer Flur sauber gemacht.

Eine regelmäßige Pflege ist nicht nur 
wichtig für die Gesundheit der Vögel son-
dern trägt auch dazu bei, dass sie Jahr für 
Jahr wieder in ihr Quartier zurückkehren. 
Weiterhin wurden in den Streuobstbestän-

den rund um das Dorf Fledermauskästen 
angebracht. In den vergangenen 50 Jahren 
wurden Fledermäuse in Deutschland fast 
ausgerottet. Dieser  dramatische Rückgang 
ist auf ihren Lebensraumverlust und Nah-
rungsmangel zurückzuführen. Fledermäuse 
sind nachtaktiv, sie brauchen tagsüber eine 
sichere Unterkunft. Sie können selbst keine 
Nester bauen, deshalb sind sie auf Schutz-
räume angewiesen. Im Spätherbst suchen 
Fledermäuse ihre Winterquartiere auf – hier 
bevorzugen sie Schlafplätze, die zwar kühl 
und feucht aber frostfrei sind. Man findet sie 
in Höhlen, Stollen, Bunkern oder Kellern.

Text und Foto: Karlheinz Hornung
Im Bild: Karlheinz Hornung (links) und 
Herbert Müller (rechts).

V.l.n.r: Diana Link, Marko Kretz, Claudia Fries, Jochen Kistner, 
Marion Kistner, Danny Eberle, Maria Schmitt, Klaus Heidemann.
� Foto: Erwin Betz

KLEINANZEIGEN

2-Zimmerwohnung, ca. 47 qm,  
in Rimpar zu vermieten.

Tel. 0170 70 14 770

Zuverlässige Putzfee gesucht.
Für Einpersonen-Haushalt, 1 x wöchentlich 

für ca. 4 Std. ab sofort in Rimpar.
Tel. 0170 9292922
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Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg 
Ausfahrt B19 Estenfeld/Rimpar · Kostenlose Parkplätze direkt am Haus · Barrierefreier Zugang
Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de 

5x für Sie da.

Efinger Kompetenz-Zentrum
Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

www.efinger-ot.de

Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr 
Fr 9:00 - 17:00 Uhr 
sowie nach tel. Vereinbarung

UnsereUnsere
ÖffnungszeitenÖffnungszeiten



Bernhard Weidner

Christian Reith

Dominik Krückel

Martin Weidner
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Lukas Kütt Bernhard Krückel Kevin Laug Franziska Zauter

Dirk Wiesner Jennifer Kütt Alexander Kager Petra Keidel

Susanne Hart-Mehlig Florian Hetterich Ralf Dernbach Thomas Rappelt

Dieter Wagenbrenner Michael Hetterich Prof. Dr. Hendrik Jansen Burkard Losert

www.csu-rimpar.de

Die Erfahrung macht’s !

WIR FÜR RIMPAR, 
MAIDBRONN UND 
GRAMSCHATZ
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